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Reformationsgottesdienst  
mit Theater 

 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit 
Reformationsspiel der Editha-Theatergruppe 

am Sonntag, 31.10.2021 um 10:00 Uhr 
in der Evangelischen Sankt Agatha Kirche in Unterweissach 
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Seite 5
Praktikant des gehobenen 
Dienstes im Rathaus  
Unterweissach



Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Notfalldienste: 116 117
Backnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Backnang 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Sa, So und FT 8.00 – 22 .00 Uhr
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Für lebensbedrohliche Notfälle: 112
Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71634 Winnenden
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und FT 8.00 – 20 Uhr
Tel 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rems-Murr-Kreis
Samstags, Sonn- und Feiertags zentral zu 
erfragen über
Tel 0711 7877744 (Anrufbeantworter)

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Haus K
Freitag 16 - 22 Uhr / Samstags, Sonn- und 
Feiertags von 9 - 22 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist 
die Notaufnahme der Augenklinik zuständig
Tel 116 117

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 
Uhr, am Samstag, am Sonntag und an 
den Feiertagen 
Tel 116 117

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 23.10.2021
Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Backnang, Karl-Krische-Str. 4, Tel. 343100
Sonntag, 24.10.2021
Rats-Apotheke Allmersbach, Allmersbach 
im Tal, Backnanger Str. 49, Tel. 359020
Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Murr-
hardt, Hörschbachstr. 61, Tel. 07192 900917

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
Samstag, 23.10.2021 bis Sonntag, 
24.10.2021
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot)
Tel. 07000/8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 

info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614

Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Einladung zum Familiennachmittag 
 

„Sankt Martin“ 
 

 Sonntag, 07. Nov. 2021 
 in Allmersbach 
 ab 14:30 Uhr 
 
Wir beginnen unsere Familienrallye in der kath. Kirche mit einem kurzen Film, 
in dem wir vom Leben des heiligen Martin erfahren. Anschließend geht es ans 

 Quizzen, Basteln & Backen  
rund um die Martinsgeschichte. 

Für eine Stärkung zwischendurch mit Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Nach der 
Rallye laden wir ein zum Besuch unseres Familiengottesdienstes um 17 Uhr, der 
auch ganz im Zeichen von Sankt Martin stehen wird. 
 

Bei Teilnahme bitten wir zwingend um Anmeldung in den Pfarrbüros  
(Unterweissach Tel: 07191-51211, Ebersberg Tel: 07191-52878 oder Mail: 

ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de, HerzJesu.Ebersberg@drs.de)  
bis spätestens 04.11.21. 

Die Teilnahme erfolgt unter Einhaltung der 3G-Vorgaben.  
Bitte Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen! 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

EINFACH ANMELDEN

WORKSHOPS
für alle ab 13 Jahren (bis 99) 

Per Mail an Primaklima@kubusev.org oder mobil: 0176 55 52 93 74
 mehr Infos auf  kubusev.org/veranstaltungen

5.11.  17-19h "Klima geht durch den Magen" 

4.11. 15-18h " Sprache wandelt"   3.11. 14-18h"Spiel des Lebens" 

gefördert vom

in Kooperation mit der Schuso am BiZe
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Gemeindegeschehen
Die NUSSBAUM-App für Weissach im Tal 
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,

wussten Sie schon, dass Ihnen für Weissach im Tal die NUSS-
BAUM-App zur Verfügung steht?

Die NUSSBAUM-App bietet einen Überblick über das Geschehen 
in Weissach im Tal, die Möglichkeit, die Inhalte des Amtsblattes 
auch mobil zu lesen, die neusten Informationen zu Vereinen und 
lokalem Gewerbe und einen aktuellen Veranstaltungskalender der 
Region.

Besonders zu erwähnen ist auch, dass wir als Gemeinde die Mög-
lichkeit haben, Sie über die Verwaltungsrubrik selbst aktuell über 
alles Interessante aus Weissach im Tal zu informieren.

So hält die App Sie immer auf dem Laufenden über alles, was in 
unserer Gemeinde passiert.

Unter „Verwaltung“ informieren wir Sie über alle wichtigen In-
formationen aus dem Rathaus. Neben Öffnungszeiten, Ansprech-
partnern und Telefonnummern finden Sie Nachrichten und aktu-
elle Meldungen.

Über die Rubrik „Amtsblatt“ lassen sich die Artikel des Nachrich-
tenblattes Weissach im Tal online abrufen - als einzelne Artikel 
oder als komplettes PDF. Mit dem Start der App in weiteren Kom-
munen kommen stetig neue Mitteilungsblätter hinzu, die in der 
NUSSBAUM-App gelesen werden können. 

Über „Veranstaltungen“ finden Sie einen aktuellen Veranstal-
tungskalender. Dieser hält Sie über Kultur, Musik, örtliche Feste 
und andere Events immer auf dem Laufenden. Mit dem Start der 
App in weiteren Kommunen sind auch hier weitere Veranstaltun-
gen verfügbar.

In der Rubrik „Vereine & Institutionen“ sind Sie über die aktuel-
len Mitteilungsblattartikel mittendrin im regen Vereinsleben von 
Weissach im Tal.

Über die Rubrik „Unternehmen“ finden Sie schnell und einfach 
den Spezialisten, den Sie für Ihr Vorhaben brauchen, ob Arzt oder 
Apotheke, Gastronomie oder Werkstatt – im Fokus stehen die lo-
kalen Unternehmen.

Ein Blick in die Zukunft
Die Entwicklung der NUSSBAUM-App ist noch lange nicht fertig. 
Zukünftig erwarten Sie unzählige Optimierungen, weitere Inhalte 
und neue Funktionen, auf die Sie sich freuen können.

Weissach im Tal

Erhalt des Alten Schulhauses in Oberweissach 
gesichert
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71554 Weissach im Tal

Altes Schulhaus (Denkmal)

31.08.2021/sk
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Der Erhalt und die Restaurierung des Alten Schulhauses in Ober-
weissach ist ein wichtiges kommunalpolitisches Unterfangen.

Die Gemeinde müht sich seit einiger Zeit, einen Investor zu fin-
den, der das historische Gebäude im Sinne der Gemeinde restau-
riert und den ehemaligen Schulhof einer Nutzung zuführt, die von 
der Gemeinde mitgetragen werden kann.

In einer der letzten Gemeinderatssitzungen präsentierte die 
ortsansässige Firma Holzbau-Konrad nun ihre Konzeption dazu. 
Diese sieht vor, das Alt-Gebäude entsprechend der historischen 
Bauzeichnungen zu restaurieren. Das heißt, dass auch der Ein-
gangsbereich wieder dort angebracht werden soll, wo er früher 
einmal war. Im Gebäude selbst sollen attraktive Wohnungen ent-
stehen, gegebenenfalls mit einer Sondernutzung im Erdgeschoss. 
Im Schulhof soll eine ansprechende Solar-Car-Port-Anlage mit 
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Die Gemeinde Weissach im Tal sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
mehrere

Erzieher, Kinderpfleger oder 
Fachkräfte gleichgestellter 

Berufsgruppen (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit mit unterschiedlichen Beschäftigungsumfängen.

Wir bieten in unseren drei Einrichtungen unterschiedliche Betreuungs-
formen und Betreuungszeiten; von der Krippe bis zur Vorschule, von der 
Regelbetreuung bis hin zum Ganztagesbetrieb.

Neben einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem TVöD und einem 
sicheren Arbeitsplatz bieten wir für die genannten Stellen die im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Wenn Sie Spaß und Erfahrung an der Arbeit mit Kindern haben, Flexibilität, 
Kreativität, Teamfähigkeit und verantwortungsbewusstes Handeln auf-
weisen, dann freuen wir uns, Sie bald kennenlernen zu dürfen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Mühlbach von der Servicestelle 
Kinderbetreuung unter der Telefonnummer 07191 353127 oder unter der 
E-Mail-Adresse julia.muehlbach@weissach-im-tal.de gerne zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis zum 
31. Oktober 2021 an das Bürgermeisteramt Weissach im Tal, Kirchberg 2+4, 
71554 Weissach im Tal. Gerne auch per E-Mail an bma@weissach-im-tal.de.

Weitere Informationen zur Gemeinde Weissach im Tal erhalten Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.weissach-im-tal.de.
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Verabschiedung von Verwaltungspraktikantin  
Maren Erb
Von Mitte Juli bis Anfang Oktober hat Frau Maren Erb in der 
Kämmerei der Gemeinde ein Praktikum im Rahmen ihres Hoch-
schulstudiums absolviert. Neben ihrer Mitarbeit in der Kämmerei 
wurde Frau Erb auch in anderen Bereichen der Verwaltung einge-
setzt. Überall tat sich Frau Erb dabei durch ihr außerordentliches 
Engagement hervor, auch außerhalb der „normalen“ Arbeitszei-
ten. Wir danken Frau Erb für ihre Mitarbeit und wünschen ihr viel 
Erfolg auf ihrem Berufsweg.

 
 Foto: Gemeinde

Praktikant des gehobenen Dienstes im Rathaus 
Unterweissach
Anfang dieser Woche konnten wir unseren Praktikanten, Silas 
Oppl, im Rathaus Unterweissach willkommen heißen.
Herr Oppl ist im Rahmen seines Studiums Public Management im 
Bereich „Führung im öffentlichen Sektor“ bis Mitte Januar 2022 
bei der Gemeinde Weissach im Tal beschäftigt.
Während dieser Zeit lernt er alle täglichen Abläufe eines Bürger-
meisters kennen und wird die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Rathaus unterstützen.

Wir wünschen Herrn Oppl für sein Praktikum viel Freude.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:
21.10.2021
Frau Lotte Schlund, Oberweissach  93 Jahre

22.10.2021
Frau Elfriede Ettle, Cottenweiler  94 Jahre

24.10.2021
Frau Judith Scherpinski, Unterweissach  90 Jahre

25.10.2021
Frau Edith Wolf, Unterweissach  80 Jahre

integrierter Dachbegrünung angebracht werden. Des Weiteren 
ist Platz für einen Kinderspielplatz, ein Hochbeet und eine Sitzge-
legenheit am Bachlauf vorgesehen. Die vorgelegten Pläne stießen 
auf großes Wohlgefallen im Gemeinderat, weswegen der Konzep-
tion einmütig zugestimmt wurde. Ein wichtiges Anliegen des Ra-
tes, nämlich das Glockentürmchen zu erhalten, wurde von Seiten 
des Investors auch zugesagt.

Im Zusammenhang mit dem Erhalt des Alten Schulhauses wird 
im Gemeinderat auch darüber diskutiert, ob im Erdgeschoss ggfs. 
Räume für eine Hausarztpraxis vorgehalten werden sollen.

Der Gemeinderat hat sich deshalb von profunder Seite schon ein-
mal über die Situation der hausärztlichen Versorgung insgesamt 
informieren lassen und auch hinterfragt, inwiefern für ein solches 
Vorhaben überhaupt Realisierungschancen bestehen.

Man steht deswegen im engen Austausch mit der Vorstandschaft 
der Kreisärzteschaft Backnang. Sollten realistische Chancen be-
stehen, über die Vorhaltung solcher Praxisräume eine hausärzt-
liche Versorgung, etwa im Rahmen einer Zweigniederlassung 
sicherzustellen, besteht hier in jedem Fall eine große Offenheit.
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Syna erneuert Kabel in der Ginsterhalde in Ober-
weissach

Aufgrund von Spannungsschwankungen beginnt die Fa. Lukas 
Gläser GmbH & Co. KG aus Aspach im Auftrag der Syna GmbH ab 
dem 20.10.2021 in der Straße Ginsterhalde neu dimensionierte 
Kabel in die Straße einzulegen. Dafür muss die Straße Ginsterhal-
de ab Station auf Höhe Ginsterhalde 19 bis zum Anliegerweg auf 
Höhe Ginsterhalde 39 halbseitig gesperrt werden. Die Baumaß-
nahme dauert ca. 2 bis 3 Wochen. Um die Versorgungssicherheit 
zu erhöhen, werden zusätzlich Mittelspannungskabel verlegt.

Die Anwohner werden über Wurfzettel von der Baufirma Lukas 
Gläser GmbH & Co. KG informiert.  
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Warentauschbörse
„Das neue Taschenlexikon von A-Z in 19 Taschenbüchern“ des 
Bertelsmannverlags aus dem Jahr 1992
Tel.: 51683

Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heudorf 
telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich: Vorzimmer@weissach-
im-tal.de bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr unter Angabe 
der Telefonnummer mitteilen. Abzugebende Gegenstände wer-
den wöchentlich kostenlos veröffentlicht.

Fundsachen
- ein Hundefahrradanhänger

Demokratie Leben – 
PfD Weissacher Tal 
+ Althütte

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Demokratie 
fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

Bunte Herbstferien
Noch keine Pläne für die Herbstferien?  
Dann meldet euch bei unserer Workshopreihe an!  

Wir beschäftigen uns jeden Tag mit einem anderen spannenden Thema aus 
dem Alltag– theoretisch und ganz praktisch! Dabei wollen wir folgenden 
Fragen nachgehen: 

      Wieso ist das jeweilige Thema wichtig für mich? 
      Wie kann ich mich in diesem Bereich engagieren und aktiv werden? 
      Was kann ich durch mein Handeln verändern?

Wann: 02.11.-05.11.21 jeweils von 9:00-15:00 Uhr
Wo:  Weissach im Tal, genaue Orte werden noch  

bekannt gegeben
Für wen: Kinder und Jugendliche im Alter von 6-14 Jahren
Kosten: keine
Verpflegung: Getränke und Mittagessen werden gestellt
Anmeldung unter: vielfalt@jugendarbeit-rm.de

Ihr könnt euch entweder für einzelne Tage oder die ganze Woche anmelden!  
   Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Das Programm:

Dienstag, 02.11.21 / „Buntes Miteinander Teil 1“
Wir lernen die Vorteile einer „bunten“ Gesellschaft kennen und basteln 
Spielzeug und Schmuck aus aller Welt.

Mittwoch, 03.11.21 / „Bunt und nass“
Gemeinsam machen wir uns auf eine spannende Reise rund um das Thema 
„Wasser“ und basteln gemeinsam einen Regenmacher.

Donnerstag, 04.11.21 / „Bunte Fauna“
Bienenhotels, Vogelhäuschen, Vogeltränken uvm. - an diesem Tag wird ge-
sägt, gehämmert und geschraubt! 

Freitag, 05.11.21 / „Buntes Miteinander Teil 2“
Fortführung von Teil 1. Anmerkung: Diese beiden Workshoptage können  
unabhängig voneinander gebucht werden.

Wir freuen uns auf euch!

Das Programm

Für Kinder und Jugendliche von 6-14 Jahren

www.wir-für-vielfalt.de
Detaillierte Infos zum Programm findet ihr auf 

www.wir-für-vielfalt.de

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv gegen 
Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ durch das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

Weitere Infos zur Veranstaltung unter

Kunstausstellung  
„Durch deine Augen“  

im Bürgerhaus Weissach i.T.

Wie stellst du dir ein friedvolles Miteinander vor? Was ver-
bindest du damit, welche Bilder kommen dir in den Sinn?

Diesen Fragen haben sich Kinder und Erwachsene aus 
den Gemeinden Allmersbach i.T., Althütte, Auenwald und 
Weissach i.T. gestellt – und die Antworten künstlerisch um-
gesetzt. 

So entstanden in den Sommerferien 2021 verschiedenste 
Kunstwerke aus Holz, Stein und Ton, die im Rahmen einer 
Ausstellung im Bürgerhaus Weissach i.T. zu sehen sein 
werden. 

Alle Bürger*innen aus dem Weissacher Tal und Althütte 
sind herzlich eingeladen zu den Öffnungszeiten vorbeizu-
kommen und sich zum Thema „friedvolles Miteinander“ 
inspirieren zu lassen.

Neben den regulären Öffnungszeiten bietet eine Ver-
nissage die Möglichkeit, mehr über die Entstehung der 
Ausstellung und die Künstler*innen zu erfahren. Begleitet 
wird sie von einem musikalischen Rahmenprogramm.

Vernissage:  Freitag, 05.11.21, 18:00-19:00 Uhr  
Einlass ab 17:30 Uhr

Wann:  Samstag, 06.11.21, 14:00-18:00 Uhr 
Sonntag, 07.11.21, 11:00-17:00 Uhr

Wo:   Bürgerhaus Weissach i.T.  
(Welzgraben 8, 71554 Weissach i.T.)

Für wen: Kinder und Erwachsene
Eintritt: Kostenlos (Vernissage sowie Besuchszeiten)
Sonstiges:  Es gilt die 3G-Regelung, bei Eintritt ist ein 

entsprechender Nachweis vorzuzeigen

Prima Klima

Einführungsveranstaltung für Klima-Coaches am 9.10.2021
Am Samstag, 9.10.2021 fand im Rahmen des Projekts Prima Kli-
ma eine Einführungsveranstaltung für Klima-Coaches im Dorftreff 
Cottenweiler statt. 

In einer gemütlichen Runde wurde über die fünf Handlungsfelder 
Konsum, Infrastruktur/Stadtplanung, Ökosystem/Landwirtschaft, 
Mobilität und Wohnen/Energie des Klimawandels gesprochen 
und über mögliche Maßnahmen diskutiert. 

Zentral ging es um die Fragen: Was bedeutet der Klimawandel für 
uns und was kann jeder für sich selbst dagegen tun? Antwort gab 
es auch auf die wohl drängendste Frage: Wie wird man Klima-
Coach und was sind die Aufgaben? Ein Coach ist ein Multiplika-
tor für das Projekt. Mitmachen und Mitgestalten heißt daher die 
Devise, um ein Coach zu werden. Dabei sind alle frei, sich bei 
den Themen und Zeitpunkten einzubringen, die jeweils für jeden 
selbst interessant, passend und machbar sind. 

Als Begleitheft für Coaches dient das Klima-Journal, das alle Teil-
nehmenden an die Hand bekommen. 

Zum Abschluss gab es einen Ausblick über kommende Workshops 
und Veranstaltungen in den Herbstferien und in der Zeit danach. 

Wer ebenfalls interessiert ist und so eine Übersichtsliste der 
nächsten PrimaKlima-Monate haben möchte, kann sich gerne je-
derzeit unter primaklima@kubusev.org oder auch direkt im Klima 
KULTur Zentrum in der Welzheimer Straße 43 melden.

GEMEINSAM 
GEGEN CORONA
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Partnerschaftskomitee 
Weissach im Tal

Es durfte wieder gekocht werden: Französischer Kochkurs in 
der Seeguthalle
Die Freude war groß bei allen Beteiligten, dass man in diesem 
Jahr endlich wieder den Kochlöffel schwingen durfte. Am vergan-
genen Samstag, dem 16. Oktober, hieß es wieder: Französischer 
Kochkurs im Foyer der Seeguthalle.

Das Partnerschaftskomitee hatte eingeladen und so trafen gegen 
15 h unsere französischen Freunde an der Seeguthalle ein: der 
Meisterkoch Michel Wehrung mit all den wundervollen Zutaten 
für sein köstliches 5-Gänge-Menü, Georges Rivet, der Präsident 
des Partnerschaftskomitees in Marly und Henri Adam, der Vize-
Präsident. Die Freude war groß, denn man hatte sich seit fast 2 
Jahren – coronabedingt – nicht gesehen. 

Schon gegen 15.30 h kamen 
die ersten fleißigen Helfer 
mit dazu und begannen mit 
der Tischdekoration für den 
Abend, die sie in wunderschö-
nen Herbstfarben gestalteten. 
Um kurz vor 4 kamen die 8 
Köche und Köchinnen, die Mi-
chel in verschiedene Gruppen 
einteilte, ihnen ihre Aufgaben 
zuwies und diese sich dann 
umgehend ans Werk machten. 
Es wurde geschnippelt und ge-

putzt, gebacken und Saucen wurden angerührt. Um 19 h kamen 
die Gäste zum Essen dazu und voilà – alles war fertig. Frau Fi-
scher, Hauptamtsleiterin der Gemeinde war auch gekommen um 
alle zu begrüßen. Insgesamt konnten 28 Leute das wunderbare 
Essen genießen.

Das Menü war typiquement français. Es gab als „amuse-bouche“, 
also als Appetithäppchen „Trio de tartare filet an Sesam, Lachs 
mit Dill und Tomaten und Kräutern“. Schon ging es weiter mit 
dem Hors d´oeuvre, der Vorspeise. Man genoss einen Salat des 
Meeres mit einer Fischmousse, gegrilltem Rotbarbenfilet, einem 
Crevettenspieß und Muscheln in einer Vinaigrette. Mit einer 
Fischkomposition ging es im Hauptgang weiter: Edelfischroulade 
mit Safranrisotto, Hummersauce und konfierten Cherrytomaten. 
Natürlich wurde als nächstes ein Käseteller serviert, bevor es zum 
Abschluss Herbstvariationen mit Tarte Tatin, Apfelsorbet und 
Pflaumenkompott gab. Dazu hatten unsere französischen Freunde 
wunderbaren Wein mitgebracht, der auf die verschiedenen Gänge 
abgestimmt war.

Es war ein Festmahl und trotzdem war es „leger“ – ganz leicht 
und sehr bekömmlich. Der Abend endete gegen 22.30 h und alle 
waren sich einig. Es war „formidable“.
Petra Schmitz für das Partnerschaftskomitee

Jugendtreff

Öffnungszeiten

Wir sind für euch da
Der Jugendtreff hat nun wieder für euch geöffnet.
Immer Dienstag und Mittwoch 16.00 – 20.00 Uhr
und Freitag 16.00 – 22.00 Uhr

Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags von14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr zum Kiddiestreff eingeladen.

Bitte denkt an die Corona regeln: Abstand halten, Maske tragen 
und Hände desinfizieren.

Haltet eure Daten zur Datenerfassung bereit.

Wenn sich jeder dran hält, können wir hoffentlich nun wieder 
 regelmäßig die Tür des Jugendtreffs öffnen.

Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

Öffnungszeiten

Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes Bildungs-
zentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., Althütte, Auenwald, 
Weissach im Tal
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
montags von 13.30 bis 16.00 Uhr
dienstags von 16:30 bis 19:30 Uhr
donnerstags von 16:30 bis 19:30 Uhr

Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs:
montags bis freitags von 08.00 Uhr bis Unterrichtsschluss.

In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.

Der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
bergs zufolge, kann der Besuch der Bibi nur gegen Vorlage eines 
3G-Nachweises erfolgen:
geimpft, getestet oder genesen.

Schülerinnen, Schüler und Kinder unter 6 Jahren sind von der 
Nachweispflicht ausgenommen.

Wenn Bücher nur abgegeben oder bestellte Bücher abgeholt wer-
den wollen, muss kein Nachweis erbracht werden.
Weiterhin gelten die AHA-Regeln.

Tagesaktuelle Informationen werden auf www.bibiweissach.de 
oder auf Instagram @bibiweissachertal veröffentlicht.
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Amtlich

B  E  K  A  N  N  T  G  A  B  E
der am Donnerstag, 28. Oktober 2021, um 18:30 Uhr  

stattfindenden öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

in der Seniorenbegegnungsstätte.

Tagesordnung:
1. Fragestunde
2. Modernisierung/Sanierung der Schule an der Weissach
3. Neubau einer Fahrzeughalle mit integrierten Funktionsräumen 

für die Freiwillige Feuerwehr
4. Barrierefreies Rathaus
5. Bebauungsplanverfahren „Mittelwiesen“ in Oberweissach
5.a. Aufstellungsbeschluss
5.b. Auslegungsbeschluss
6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes

Weissach im Tal, den 18.10.2021 Bürgermeisteramt

Schölzel
Bürgermeister

Worum geht es

Gemeinderatssitzung 28.10.2021

TOP 1 
Fragestunde
Zu Beginn jeder öffentlichen Sitzung des Gemeinderats haben 
Einwohner und Bürger die Gelegenheit, Fragen und Anregungen 
an den Bürgermeister zu richten.

TOP 2
Modernisierung/Sanierung der Schule an der Weissach
Der alte Gebäudeteil der Schule an der Weissach stammt aus 
den 1950er Jahren und muss dringend saniert werden. Auch am 
neueren Gebäudeteil aus den 1960ern sollen Sanierungsarbeiten 
stattfinden. Es sollen Arbeiten an Außen- und Innengewerken wie 
Dämmung und Fassade, Fensterbau, Brand- und Schallschutz, 
Beleuchtung sowie Maler- und Bodenbelagsarbeiten durchge-
führt werden. Zudem sollen in der Schule dezentrale Lüftungsan-
lagen mit Wärmerückgewinnung installiert werden. Ferner sind 
in der Schule wichtige Arbeiten im Bereich der Digitalisierung 
vorgesehen.
Herr Architekt Brecht wird die Planungen in der öffentlichen Sit-
zung vorstellen.

TOP 3
Neubau einer Fahrzeughalle mit integrierten Funktions-
räumen für die Freiwillige Feuerwehr
Das Feuerwehrgerätehaus ist schon länger im Bereich des Daches 
zu sanieren aber auch durch die immer höher werdenden Fahr-
zeuge werden neue höhere Fahrzeugboxen benötigt. Durch die 
kürzliche Neuaufstellung des Feuerwehrbedarfsplans kam auch 
noch weiter Bewegung in die Überlegung jegliche Sanierung 
und Umbau des Gebäudes nachhaltig vorzunehmen. Bei der Ab-
stimmung der Gemeindeverwaltung mit der Feuerwehr und dem 
Kreisbrandmeister in dieser Sache mündete dies in einem größe-
ren Neubau, der zur Beratung dem Gemeinderat vorgelegt wird.

TOP4
Barrierefreies Rathaus
Das Alte Rathaus wurde 2011/12 grundlegend saniert. Dabei wur-
den auch Brandschutzmaßnahmen umgesetzt. Für den neueren 
Teil steht der brandschutzrechtlich notwendige 2. Rettungsweg 
des Sitzungssaals noch aus.
Verschiedene bisherige Überlegungen bzw. Vorplanungen ge-
paart mit barrierefreiem Ausbau von mehreren Architekten waren 
an der fehlenden Zustimmung der Denkmalbehörde gescheitert. 
Bei einem erneuten Anlauf des Bauamtes 2019 konnte dann ein 
weitgehender Konsens mit der Denkmalbehörde und dem Bau-
rechtsamt gefunden werden.
Seitdem war aber aufgrund eines notwendig werdenden Feuer-
wehrgerätehaus-Umbaus/Anbaus noch die Frage im Gemeinde-
rat offen, ob nicht ggf. ein Sitzungssaal im Feuerwehrgerätehaus 
auch eine Alternative sein könnte. Hierzu wurden inzwischen ver-
schiedene Varianten auch mit der Feuerwehr vorberaten.
Es hat sich nun herauskristalisiert, dass nach allen Abwägungen 
wohl der Sitzungssaal im Rathaus bleiben und das Rathaus in gro-
ßen Teilen barrierefrei umgebaut werden soll sowie etwas mehr 
Bürofläche gewonnen werden soll, wofür Umbauarbeiten notwen-
dig werden.
Es ist eine finale Beratung /Beschluss im Gemeinderat über die 
zukünftige Positionierung des Sitzungssaales, eines barrierefrei-
en Teil-Umbaus und sonstigen Sanierungs-/Umbauumfangs zu 
fassen.

TOP 5
Bebauungsplanverfahren „Mittelwiesen“ in Oberweissach:
a) Aufstellungsbeschluss
b) Auslegungsbeschluss
Für eine Bauanfrage im rückwärtigen Bereich der Talstraße liegt 
ein Bebauungsplanentwurf zur Beratung vor.

TOP 6
Bekanntgaben
Es sind diverse Bekanntgaben zu tätigen.

TOP 7
Verschiedenes
Es liegen derzeit noch keine Anträge zur Beschlussfassung vor.

Sitzungsbericht
aus der Gemeinderatssitzung vom 14.10.2021

TOP 1 Fragestunde
Ein Bürgerin hatte eine Frage bezüglich der Bebauung in der 
Welzheimer Straße sowie zu den dortigen Hochwasserschutz-
maßnahmen.

Weiter erkundigt sich die Bürgerin über die aktuellen Überlegun-
gen der Verwaltung zum Thema Starkregengefahrenkarte.

Der Vorsitzende antwortete, dass das Bauvorhaben in der Welz-
heimer Straße heute vom planenden Architekten und dem Bau-
träger umfangreich vorgestellt werde und diese ebenfalls Erläute-
rungen zum Hochwasserschutz vorstellen.

Auf die Frage nach der Starkregengefahrenkarte antwortete der 
Vorsitzende, dass kürzlich ein gemeinsamer Vor-Ort-Termin mit 
Frau Kienzle-Krauter vom Bauamt, Herrn Seiter vom Ingenieur-
büro Seiter und Herrn Roos vom Büro Roosplan mit Vertretern 
vom Landratsamt aus den Bereichen Naturschutz, Gewässeröko-
logie, Hochwasserschutz, Oberirdische Gewässer und Abwasser 
stattgefunden hat.

Bereits 2018/2019 hat die Gemeinde für die Maßnahmen in Bruch 
einen Zuschussantrag gestellt und die Genehmigungsplanungen 
für die Maßnahmen in Bruch beim Landratsamt eingereicht.  Al-
lerdings musste aufgrund der Absage der Zuschussbehörde und 
Problemen beim Grunderwerb durch die Gemeinde umgeplant 
werden. Das Bauamt kann nun zusammen mit dem Ingenieurbüro 
Seiter die geänderten Genehmigungsplanungen für das Landrat-
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samt fertig stellen.  Für weitere Starkregenmaßnahmen steht die 
Gemeinde bereits im Dialog mit den umliegenden Gemeinden, der 
Feuerwehr und dem Zweckverband Hochwasserschutz. Für No-
vember 2021 ist ein Treffen geplant, um weitere Schritte wie die 
Erstellung der Starkregengefahrenkarte, Vorsorgemaßnahmen und 
das Erstellen von Alarm- und Einsatzplänen zu besprechen.

TOP 2 Neugestaltung der Welzheimer Straße; 
hier: Neubau Wohnanlage mit Gewerbefläche
Bekanntlich wird von der Gemeinde in der Welzheimer Straße 
eine städtebauliche Neuordnung im Bereich der älteren, teilweise 
auch schon in sehr schlechtem Zustand befindlichen Bausubs-
tanz, eine Neubebauung für Wohn- und Gewerbenutzung verfolgt. 
Unter Mithilfe der Gemeindeverwaltung, hatten sich im Bereich 
Welzheimer Straße 10-16 auch mehrere Investoren versucht, 
letztendlich kam es dann auch zwischen einem Bauträger und den 
verschiedenen Grundstückseigentümern zu einer Einigung.

Der Vorentwurf für eine Wohn- und Gewerbenutzung wurde im 
Gremium am 5.11.2020 vorgestellt und mehrheitlich zugestimmt.

Der Bauträger, die ASPA GmbH aus Aspach stellte die Pläne dem 
Gremium vor.

Der Gemeinderat erteilte zum Bauantrag das gemeindliche Ein-
vernehmen.

Auf Grund der derzeitigen Grundstückszuschnitte werden Baulas-
ten notwendig die von der Gemeinde übernommen werden.

Für die Kompensation von ca. 607 m³ Retentionsvolumen über 
das gemeindliche Hochwasserregister, hat der Technische Aus-
schuss am 30.09.2021 schon positiv entschieden.

TOP 3 Bebauungsplanverfahren: 
"Stockwiesen" in Oberweissach - Erneute öffentliche Aus-
legung
Die im Bebauungsplanverfahren „Stockwiesen“ bei der Gemein-
deratssitzung am 7.05.2020 vorgenommene redaktionelle Än-
derung der Zu- u. Ausfahrt-Darstellung im Lageplan reicht dem 
Straßenbauamt nicht zur Verlegung der Ortsdurchfahrtsgrenze. 
Es muß mit jenem damaligen Lageplan nochmals eine Auslegung 
durchgeführt werden, dann erst kann das Straßenbauamt sein 
okay für eine anschließend beantragt werdende Ortsdurchfahrts-
verlegung geben, die letztlich notwendig wird, um beantragte 
private Stellplätze außerhalb der noch geltenden Ortsdurchfahrts-
grenze an-u. ausfahren zu können.

Der Bebauungsplanentwurf „Stockwiesen“ in Oberweissach, vom 
21.03./24.10./12.12.2019/07.05.2021 des Büros „roosplan“, Back-
nang, wurde gebilligt. Die Öffentlichkeit wird über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichtet.

TOP 4 Genehmigung von Spenden und Sponsoring für das 
Jahr 2020
Der Gemeinderat entscheidet über die Annahme der Spenden, 
die im Jahr 2020 bei der Gemeindeverwaltung eingegangen sind. 
Sponsoring-Beträge im Rahmen der „Fleckaschau“ gingen im 
Jahr 2020 zwar ein, wurden aufgrund der Absage der Veranstal-
tung jedoch wieder zurückgezahlt. Der Gemeinderat stimmt der 
Annahme der im Jahr 2020 eingegangen Spenden in Höhe von 
insgesamt 12.223,02 € zu.

TOP 5 Verlängerung und Anpassung des Grünpflegever-
trags
Die Mäharbeiten an verschiedenen öffentlichen Grünanlagen und 
dem Sportplatz werden seit Jahren von der Firma Bernd Sanzen-
bacher Grünpflege ausgeführt. Der bestehende Vertrag wird mit 
angepassten Konditionen verlängert.

TOP 6 Bekanntgaben
Vom Vorsitzenden wurden keine Bekanntgaben getätigt.

TOP 7 Verschiedenes
Vom Gemeinderat wurden keine Anfragen getätigt.
Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich an.

Feuerwehr

Altersfeuerwehr

Altersfeuerwehr Weissach im Tal

Besichtigung neues Feuerwehrhaus Schwaikheim und Be-
senbesuch am 22.10.2021

Abfahrtszeiten
Wir fahren mit Bus und Bahn:
Bus Nr. 384 am Freitag, 22.10.2021 nach Backnang - Bahnhof

Abfahrt: Bruch Bushaltestelle, 15.15 Uhr
 Oberweissach, 15.17 Uhr
 Aichholzhof, 15.18 Uhr
 Unterweissach, 15.21 Uhr

Um 15.41 fahren wir mit der S-Bahn nach Schwaikheim.

Bus- und Bahnfahrscheine werden für die angemeldeten Perso-
nen besorgt.

Personen, die sich für den MTW der Feuerwehr angemeldet ha-
ben, werden ab 15.15 Uhr zu Hause abgeholt.

Bei Rückfragen bitte bei Wilhelm Krautter, Tel. 366465 oder Ger-
hard Ellinger, Tel. 54317 melden.
Gerhard Ellinger

Kindergärten

 Evangelisches Familienzentrum
Marktplatz

Vom Apfel zum Apfelsaft
„Vom Apfel zum Apfelsaft“ – ein besonderes Erlebnis des Kinder-
gartens Marktplatz
Zu unserem Projekt „Rund um den Apfel“ besuchten wir in Klein-
gruppen am 08.10.2021 das Heimatmuseum. Gegenüber in der 
Scheune hat uns Herr Häußer mit zwei Helfern gezeigt, wie Ap-
felsaft hergestellt wird. 

Zuerst durften wir unsere gesammelten Äpfel in einem „Häck-
selbehälter“ ganz klein machen. Danach wurden die zerkleiner-
ten Äpfel in eine alte manuelle Presse eingefüllt. Mit Hölzern be-
schwert konnten wir mit Hilfe eines Hebels den Apfelsaft pressen. 
Vor Ort haben wir gleich probiert. Hm, das war lecker. Vielen 
Dank an Herrn Häußer und sein Team.

Fotos: Familienzentrum
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 Foto: Häußer
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Senioren

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Übungsreihe "Fünf Esslinger" im Ochsengarten im Freien
Ab sofort wird im Ochsengarten in Unterweissach wieder die 
Übungsreihe aus dem Reha-Sport "Fünf Esslinger" angeboten: 
immer mittwochs von 9.30 bis 10.15 Uhr für alle.

Der Witterung angepasste Alltagskleidung genügt. Neueinsteiger 
sind herzlich willkommen, Unkostenbeitrag 2 € pro Übungsein-
heit.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Die momentan gültigen Coro-
na-Regeln werden sorgfältig eingehalten. 

Veranstalter: Krankenpflegeförderverein Weissach im Tal
und Ortsseniorenrat Weissach im Tal

Koscht nex - brengt viel
www.osr-weissach-im-tal.com
Besuchen Sie uns im Netz. Wir freuen uns.
Team Homepage

Umweltschutz

Energiegemeinschaft
Weissacher Tal eG

Neue Telefonnummer
Die Energiegemeinschaft Weissacher Tal ist ab sofort unter einer 
neuen Telefonnummer erreichbar:
Telefon 07191/9044920
Unsere Postanschrift
Energiegemeinschaft Weissacher Tal eG
Kirchberg 2-4
71554 Weissach im Tal

 
Unser Büro befindet sich im Bürgerhaus (3. Stock), ist aber 
nicht permanent besetzt. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter Telefon 07191/9044920 
oder per E-Mail: kontakt@energie-wt.de.

Kirchen

Ökumene

Gemeinsam unterwegs
Am Freitag, 29.10.2021 wollen wir uns wieder auf den Weg 
machen. Wir treffen uns um 16 Uhr am Parkplatz beim TSV-Ver-
einsheim am Ortseingang von Oberbrüden und werden dann ca. 
eineinhalb Stunden unterwegs sein. Mit allen Sinnen lassen wir 
uns dabei auf den Weg ein und tauschen Eindrücke und Erfah-
rungen aus.

Begleiten werden uns kurze Impulse.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein mitzugehen.

Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln und brin-
gen Sie eine Maske mit.

Ihr Vorbereitungsteam aus der ACK

Wollten Sie schon immer mal
Ihren Glauben up-daten, erfrischen oder vertiefen??
Mit „Halt, wo läufst du hin“? gibt es ein Angebot.

So heißt der diesjährige ÖKUMENISCHE  
geistliche Übungsweg

(Exerzitien im Alltag)

Diese Übungen sind ein Angebot, mitten im Alltag still zu werden, 
Worte der Bibel, Bilder oder Lieder zu sich sprechen zu lassen, 
und den eigenen Glauben zu erfrischen oder zu vertiefen.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Weissach im Tal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil 
der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Ian Schölzel, 71554 Weissach im Tal, Kirchberg 2 + 4, 

oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de  

Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, uhingen@nussbaum-medien.de 
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ELEMENTE dieses geistlichen Übungsweges SIND:
täglich eine Zeit von 15 bis 20 Minuten am Morgen

eine Zeit von 10 Minuten am Abend für einen  
Tagesrückblick 5-wöchentliche Treffen in der  

Gemeinschaft zu Austausch und Gebet

TERMINE FÜR DIE WÖCHENTLICHEN TREFFEN:
Sonntag, 07. Nov. 2021, 17.00 Uhr,  

Kath. Gemeindehaus Weissach
Sonntag, 14. Nov. 2021, 17.00 Uhr,  

Kath. Gemeindehaus Weissach
Sonntag, 21. Nov. 2021, 17.00 Uhr,  

Kath. Gemeindehaus Ebersberg
Sonntag, 28. Nov. 2021, 17.00 Uhr,  

Kath. Gemeindehaus Weissach
Ein Abschlusstreffen mit Wortgottesdienst und Agape i
st für den Sonntag, 5. Dez. 2021 in Weissach geplant.

Anmeldung bitte bis zum 28. Oktober 2021 an:
R. Pscheidl, regine.pscheidl@t.online.de oder

Kath. Pfarramt Weissach, Tel.51211, 
ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de 

oder
Kath. Pfarramt Ebersberg, Tel 52878, 

HerzJesu.Ebersberg@drs.de

Es entsteht ein Unkostenbeitrag von 5 € zur Deckung der Kosten 
für die Unterlagen.

Es gelten die Coronavorschriften GGG und  
Teilnehmererfassung.

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, 
Tel. 07191 52575, Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di. 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do. 10.00 – 12.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, 
Tel. 07191 310650, Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Di. 16.00 – 18.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, 
Telefon 07191 9140892, Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Lukas Harder, 
E-Mail: jugend.unterweissach@mail.de

Gottesdienste
Wochenspruch zum 21. Sonntag nach Trinitatis
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. Römer 12,21

Sonntag, 24. Oktober
09.00 Uhr Gottesdienst im Max-Fischer-Gemeindehaus Ober-
weissach, Pfarrer Mosebach
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Malia Feline Math und dem 
Kirchenchor in der Evangelischen Sankt Agatha Kirche Unter-
weissach, Pfarrer Mosebach
10.00 Uhr Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus Unterweissach
Opfer für Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde

Termine

Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach, 
Friedensstraße 29

Kirchenchor
Mo., 25. Oktober, 20.00 Uhr Chorprobe

Kreise für Erwachsene
Do., 21. Oktober, 15:00 Uhr Nachmittagskreis für Senioren
Di., 26.Oktober, 20.00 Uhr Gebetskreis für die Kinder- und  
Jugendarbeit

Konfirmanden
Mi., 27. Oktober, 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Kinder- und Jugendgruppen
Fr., 22. Oktober, 19.30 Uhr Jugendabend YouMember
Di., 26.Oktober, 10.00 Uhr  Krabbelgruppe für Kinder  

3 Monate – 1 Jahr
Mi., 27.Oktober, 10.00 Uhr  Krabbelgruppe Midi Talzwerge,  

Kinder 1 - 2 Jahre
Fr., 29. Oktober, 19.30 Uhr Jugendabend YouMember

Max-Fischer-Gemeindehaus Oberweissach,  
Kammerhofweg 19
Mi., 27. Oktober, 19.30 Uhr  Elternabend für die Konfirmanden-

eltern

Hinweise

Reformationsfestgottesdienst mit Reformationsspiel
Am 31.10.21 feiern wir um 10 Uhr einen besonderen Refoma-
tionsfesttagsgottesdienst in der Evang. St. Agatha Kirche. Im 
Gottesdienst wird die Schauspielgruppe Editha-Geschichten ein 
Reformationsspiel über das Leben und Wirken Martin Luthers 
aufführen und uns so mit hineinnehmen, wie es zur Reformati-
on gekommen ist. Alle weiteren Infos finden Sie auf dem Plakat 
auf der Titelseite dieses Nachrichtenblatt. Herzliche Einladung zu 
diesem bunten Gottesdienst!

Kinder-Reformationsfest:
Am 31.10 findet im Ev. Gemeindehaus Unterweissach für Kinder 
von 6 – 12 Jahren unser kleines Reformationsfest statt. Dazu wollen 
wir alle Kinder einladen. Es gibt coole Spielstationen und ein span-
nendes Programm. Anmeldung bitte bei lukas.harder@elkw.de

Vorankündigung Churchnight 2021. Ein Event für Jugendli-
che: Vom 31.10. auf den 1.11. findet unsere Churchnight statt. 
Geplant ist ein buntes Programm mit Übernachtung im Gemein-
dehaus Unterweissach, Lagerfeuer, actionreichem Programm mit 
Spielen und mehr! Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 
13 Jahren! Anmeldung ist möglich ab Anfang Oktober. Weitere In-
fos gibt es bei Youmember vor Ort, auf www.youmember.de oder 
persönlich bei Jugendreferent Lukas Harder (lukas.harder@elkw.
de oder 07191/8097125).

Hinweise zu den Gottesdiensten: 
Bitte beachten Sie, dass das Tragen einer FFP2- oder einer me-
dizinischen Maske während des Gottesdienstes immer noch er-
forderlich ist. Der Gemeindegesang ist mit medizinischer Maske 
wieder erlaubt. Der Mindestabstand von 2 Metern ist einzuhalten, 
Paare und Personen aus einem Familienverband können jedoch 
enger zusammensitzen. Desinfektionsmittel wird am Eingang be-
reitgestellt. Zur Nachvollziehung von Infektionsketten ist die An-
gabe der Kontaktdaten verpflichtend.

Wir haben im Max-Fischer-Gemeindehaus 20 Plätze und in der 
Evangelischen Sankt Agatha Kirche insgesamt 60 Plätze (Kirchen-
schiff und Empore). Beim Gottesdienst in der Kirche wird weiter-
hin nur jede zweite Reihe belegt werden können.

Die freizuhaltenden Bänke sind entsprechend gekennzeichnet. 
Das Verlassen der Kirche geschieht bankweise unter Wahrung 
des Mindestabstands.



Mitteilungsblatt Weissach im Tal12

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. Te-
lefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

KinderReformations-Fest
Am 31.10. ist Reformationstag!

Deshalb feiern wir ein Fest!
Dich erwarten coole Spielestationen, die du

alleine oder mit deinen Freunden spielen kannst,
ein superspannendes Programm mit allen anderen

Kindern und viel mehr! Sei dabei!

Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren!
Anmeldung: lukas.harder@elkw.de
Wo? Gemeindehaus Unterweissach

Wann? 31. Oktober von 14-16 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Weissach im Tal // Ansprechpartner: Jugendreferent Lukas Harder, lukas.harder@elkw.de / 07191-8097125 
 Plakat: Lukas Harder

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 5 12 11, Fax :5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)

Pfarrer Thomas Müller, Tel.: 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de

Pastoralreferent Th. Blazek, Tel.: 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de

Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel.: 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo. - Do., 09.00 - 11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de

Pfarrbüro - Frau Reinhuber, Tel.: 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, 09.00 - 12.00 Uhr, dienstags 09.00 - 12.00 Uhr und 
16.00 - 18.00 Uhr, freitags, 09.00 - 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.

Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengän-
ge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Aus dem Gemeindeleben

Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen

Hinweis
Für die Gottesdienste gelten die aktuellen Corona-Regeln (Ab-
standsregeln, Maskenpflicht, Teilnehmererfassung). Die 3G-Regel 
gilt für Gottesdienste nicht!
Aufgrund der eingeschränkten Platzzahl und zur Entlastung der 
Ordner, empfehlen wir eine Anmeldung zu den Gottesdiensten in 
den Pfarrbüros. Nicht angemeldete Personen bitten wir, ihre Kon-
taktdaten schriftlich mitzubringen.

Donnerstag, 21. Oktober - Ursula und Gefährtinnen
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesdienst, anschlie-
ßend Frühstück (es gilt die 
3G-Regel)

Freitag, 22. Oktober
19:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier zur Wallfahrt 
Backnang/St. Johannes

Sonntag, 24. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis (Welt-
missionssonntag)
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
12:30 Uhr Allmersbach Taufe von Emma Herbst aus 

Allmersbach im Tal
18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Dienstag, 26. Oktober
18:00 Uhr Unterweissach Dankgottesdienst der Erst-

kommunionkinder (Eucharis-
tiefeier)

18:00 Uhr Gemeindezentrum 
Ebersberg

Rosenkranzgebet

Mittwoch, 27. Oktober
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. Oktober - Simon und Judas
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier, anschließend 
Frühstück (es gilt die 3G-Re-
gel)

Samstag, 30. Oktober
16:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Beichtgelegenheit

17:15 Uhr Allmersbach Taufe von Amalia Sarina Stivala 
aus Allmersbach

19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 31. Oktober - 31. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier - wird nach 

derzeitigem Stand man-
gels eines Ordnerdienstes 
vermutlich entfallen!

10:30 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Montag, 1. November - Allerheiligen
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Festgottesdienst

10:30 Uhr Allmersbach Festgottesdienst († Elisabetha 
und Josef Pek)

14:00 Uhr Gräberbesuche (Andachten zum Totengedenken) 
auf den Friedhöfen Ebersberg, Hohnweiler, All-
mersbach und Unterweissach
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Dienstag, 2. November - Allerseelen
18:00 Uhr Unterweissach Requiem (Eucharistiefeier für 

die Verstorbenen)
19:30 Uhr Althütte Requiem (Eucharistiefeier 

für die Verstorbenen); eine 
Anmeldung in einem der 
Pfarrbüros wird wegen der 
geringen Anzahl an Plätzen 
dringend empfohlen

Firmung 2022
Kath. Seelsorgeeinheit Weissach  
i. Tal, Allmersbach i. Tal, Ebers-
berg, Althütte

Einladung zum Elterninfoabend
Wir laden die Eltern aller katholischen Schüler und Schülerinnen 
der Klassenstufe 8 + 9 herzlich ein, um Sie über den Weg zur Fir-
mung im kommenden Jahr zu informieren.
Termin: Donnerstag, 28. Oktober 2021, 19.30 Uhr
Ort: Dreifaltigkeitskirche Unterweissach, Sandberg 15
Wir freuen uns sehr, wenn Sie teilnehmen können.

Bitte beachten: Es gilt die 3G-Regelung. Ein Nachweis ist erfor-
derlich. Das Tragen einer medizinischen Maske ist verpflichtend.
Weil wir verpflichtet sind, Teilnehmerlisten zur Kontaktnachver-
folgung zu führen und um Ihnen kurzfristige Änderungen der 
Corona-Regelungen mitteilen zu können, bitten wir um Anmel-
dung zum Elternabend bis spätestens Dienstag, den 26. 
Oktober 2021 im Pfarrbüro Unterweissach, entweder telefo-
nisch unter 07191-51211 oder per 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de.

Einladung zum Jugendgottesdienst und Schülerinfoabend
Alle Schüler und Schülerinnen der Kl. 8 + 9, die sich über den 
Weg zur Firmung informieren und vorbereiten wollen, laden wir 
herzlich dazu ein.
Termin: Samstag, 20. November 2021, 18 Uhr 
Ort: Dreifaltigkeitskirche, Unterweissach

Falls Sie bzw. Ihr Sohn/Ihre Tochter an diesem Termin verhindert 
sind, aber trotzdem Interesse am Firmkurs haben, melden Sie 
sich bitte per E-Mail im Pfarramt oder bei Frau Thürmer.
Andernfalls gehen wir davon aus, dass kein Interesse an der Teil-
nahme zur Firmvorbereitung besteht.
Sie haben Fragen? Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf unter:
Kontaktdaten: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de 
oder birgit-th@t-online.de

ACK - Gemeinsam unterwegs
Bitte beachten Sie hierzu die Veröffentlichung unter der Rubrik 
„Aus der Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.

Exerzitien im Alltag
Auch in diesem November finden Exerzitien im Alltag statt. De-
taillierte Informationen entnehmen Sie bitte der Ankündigung 
unter der Rubrik „Aus der Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.

Hinweis:
Der Haushaltsplan 2021/2022 und die Jahresrechnung 2019 
für die Kirchengemeinde Weissach/Allmersbach liegen noch bis 
22.10.2021 zur Einsichtnahme zu den üblichen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro in Unterweissach aus.

Winterdienst in Unterweissach dringend gesucht
Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine Person, die in 
den Wintermonaten das Schneeräumen und Streuen bei Kirche, 
Gemeindezentrum und Kindergarten in Unterweissach überneh-
men würde. Die Bezahlung erfolgt über die Ehrenamtspauschale.
Weitere Informationen erhalten Sie bei unserer Kirchenpflegerin 
Frau Loscalzo unter der Telefonnummer 0176-55097481 (Mo. - 
Fr- von 9 bis 11 Uhr) oder im Pfarrbüro (Tel. 07191-51211).

Ehejubiläen
Unsere Daten bezüglich Eheschließungen sind leider nicht voll-
ständig erfasst. Da wir aus Datenschutzgründen von den bürgerli-
chen Gemeinden keine diesbezüglichen Angaben mehr erhalten, 
bitten wir Ehepaare, die im ersten Halbjahr 2022 Goldene oder 
Diamantene Hochzeit usw. feiern, sich baldmöglichst mit uns in 
Verbindung zu setzen, wenn ein Besuch seitens der Kirchenge-
meinde und eine Urkunde des Bischofs erwünscht sind.

Für die Kath. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ in Weis-
sach i.T. suchen wir ab 01.12.2021 oder zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Erzieher/-in 
oder eine Päd. Fachkraft (§ 7 KiTaG)  

für den Krippenbereich 
mit einem Deputat von 100 % (unbefristet) 
Die Stelle ist teilbar in zwei Teilzeitstellen

Bei der Einrichtung handelt es sich um eine 4-gruppige Einrich-
tung, die sich aus zwei Krippengruppen und zwei Kindergarten-
gruppen zusammensetzt. Es werden Verlängerte Öffnungszeiten 
(VÖ) und Ganztagesbetreuung für Kinder von 0 Jahren bis zum 
Schuleintritt basierend auf dem Rottenburger Kindergartenplan 
und dem Orientierungsplan Baden-Württemberg angeboten.
Für diese Stelle suchen wir eine flexible Persönlichkeit, die eigen-
ständig und verantwortlich handelt und ein hohes Maß an Team-
fähigkeit mitbringt. Erfahrung im Bereich von Integrationsmaß-
nahmen wäre von Vorteil.
In unserer neu erbauten Einrichtung in Ortsrandlage erwartet Sie 
ein motiviertes und multiprofessionelles Mitarbeiterteam. Wir 
bieten Ihnen Fortbildungen und fachliche Unterstützung durch 
die Kindergartenbeauftragten Pastoral und Verwaltung, sowie 
eine Fachberatung vom Landesverband Kath. Kindergärten.
Die Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde und die Vermitt-
lung christlicher Werte sind uns wichtig, ebenso die Pflege der 
Erziehungspartnerschaft zwischen Einrichtung und Elternhaus.
Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche oder einer der ACK-
Kirchen und die Identifikation mit ihrem Auftrag setzen wir vo-
raus.
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertrags-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bis zum 30.10.21 an das Kath. Verwaltungszent-
rum, z. Hd. Frau Sabine Rupp, Marienstraße 4, 71332 Waiblingen, 
Tel. 07151-97538-14, Srupp@kvz.drs.de.

Einladung zum Familiennachmittag 
„Sankt Martin“
Sonntag, 7. Nov. 2021 
in Allmersbach
ab 14:30 Uhr
Wir beginnen unsere Familienrallye in der kath. 
Kirche mit einem kurzen Film, in dem wir vom 
Leben des heiligen Martin erfahren. Anschließend geht es ans

Quizzen, Basteln & Backen
rund um die Martinsgeschichte.

Für eine Stärkung zwischendurch mit Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt. Nach der Rallye laden wir ein zum Besuch unseres Famili-
engottesdienstes um 17 Uhr, der auch ganz im Zeichen von Sankt 
Martin stehen wird.
Bei Teilnahme bitten wir zwingend um Anmeldung in den 
Pfarrbüros (Unterweissach Tel.: 07191-51211, Ebersberg 
Tel.: 07191-52878 oder E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.
WeissachimTal@drs.de, HerzJesu.Ebersberg@drs.de) 
bis spätestens 04.11.21.
Die Teilnahme erfolgt unter Einhaltung der 3G-Vorgaben.
Bitte Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen!
Wir freuen uns auf euch!
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Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal

Kontaktdaten
Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler
Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. +49 7191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen: Pastor Mihail Stefanov, Beate Knecht, 
Hans Wieland

Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Kontaktdaten
Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Backnang 
http://emk-bbc.de; http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5, 71522 Backnang; Tel. 07191-60353;
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen: Pastor Holger Meyer, Pastor Mihail 
Stefanov, Beate Knecht, Hans Wieland

Gottesdienste:

Sonntag, 24. Oktober 2021
10 Uhr Gottesdienst in Backnang, Zionskirche mit Taufe von Leon 
Stahl (mit Pastor Holger Meyer))

Veranstaltungen:

Montag, 25. Oktober 2021
20.00 Uhr Probe Projektchor Zionskirche Backnang

Mittwoch, 27. Oktober 2021
12.00 Uhr Offener Mittagstisch in der Zionskirche Backnang

Abschiedstage in der Christuskirche
Vom 06. – 09. Oktober war die Christuskirche täglich von 12 bis 
20 Uhr geöffnet.
Es war Gelegenheit, Abschied zu nehmen beim gemeinsamen 
Mittags- oder Abendgebet, beim Verweilen in der Kirche, bei Ge-
sprächen zum Austausch oder Festhalten von Erinnerungen. Es 
gab schöne Begegnungen mit Weggefährten; die Gebetszeiten 
mit dem Teilen vor Gott von freudigen, aber auch schwierigen 
Erfahrungen waren ein wertvoller Schatz.
Dann galt es am Sonntag, endgültig Abschied zu nehmen. Am 
Festgottesdienst konnten 50 Personen teilnehmen; für die Übri-
gen gab es die Möglichkeit, per Lifestream teilzunehmen, im Got-
tesdienst in der Zionskirche Backnang oder zuhause.
Vier Pastoren begleiteten durch den bewegenden Gottesdienst: 
Holger Meyer als neuer leitender Pastor, der seitherige Leiter des 
Bezirks Pastor Alexander von Wascinski, Reinhard Wick, der letz-
te Pastor der Christuskirche und Lokalpastor Mihail Stefanov, der 
die Videoübertragung in der Hand hatte.
Alles hat seine Zeit – dies das Thema, das unter verschiedenen 
Aspekten beleuchtet wurde.
Gute und schwierige Zeiten gab es in der 156-jährigen Geschich-
te der Gemeinde. Die ersten Jahre trafen sich die Methodisten 
nur in Hausversammlungen im ganzen Weissacher Tal. Durch die 
Gründung von Sonntagsschulen wurden viele Kinder im Weissa-
cher Tal mit der biblischen Botschaft vertraut. Auch Chor und Po-
saunenchor boten für viele eine Möglichkeit, in der Gemeinschaft 
Erfahrungen mit Gott zu machen. 1906 erfolgte der Bau der ers-
ten Kapelle in der Ringstraße in Cottenweiler, um einen zentralen 
Versammlungsort zu haben. 1968 war dann die Einweihung der 
Christuskirche und 1977 Anbau und Einweihung als Gemeinde-
zentrum. Andere Zeiten hatten andere Bedürfnisse geweckt.

Leben als Gemeinde bedeutete und bedeutet noch heute – Gottes-
dienst feiern, in der Gegenwart vor Gott sein, hören, empfangen, 
austeilen, sich senden lassen.
Die Christuskirche war ein offenes Haus, Gastgeberin zu vielen 
Gelegenheiten: bei den verschiedensten Gottesdiensten, zu Bibel- 
und Gebetsstunden, bei Konzerten von Chor und Posaunenchor, 
beim Taizésingen, an Film- und DUO-Abenden, bei Veranstaltun-
gen von ACK und Ökumene, bei Weltgebetstagen, verschiedene 
Gymnastikgruppen nutzten unsere Räume. Nicht zuletzt unsere 
Basare und dann das traditionelle Maultaschenessen am Volks-
trauertag waren Orte, die Begegnung ermöglichten für Gemein-
deglieder und viele andere aus dem Weissacher Tal.
Der Rückblick auf die Fülle der Erfahrungen wurde in der Predigt 
von Pastor Wascinski und Pastor Wick sowie in den Grußworten 
von Bürgermeister Ian Schölzel und der ACK-Vertreterin Regine 
Pscheidl als Grund zum Dank hervorgehoben. Das Vergangene 
ist nicht vorbei, sondern ist wie Samen, die ausgesät wurden und 
deren Wachstum wir vielfach nicht kennen.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es für die Gemeindemit-
glieder ein letztes gemeinsames Maultaschenessen. Zum Ab-
schluss schloss Pastor Alex von Wascinski die Türe zu und verteil-
te an die Mitarbeiter eine Stärkung für den Weg - Brot und Wein.

Vereine

Krankenpflegeförderverein
Weissach im Tal

Bericht aus der Mitgliederversammlung am 13.10.2021
Die Mitgliederversammlung, an der 19 Mitglieder teilnahmen, 
fand unter Beachtung der einschränkenden aktuellen Corona-
Verordnungen des Landes statt. Nach der Begrüßung der Teil-
nehmer, Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit berichtete Herr Schwaderer über die Tätigkei-
ten und Finanzen des Krankenpflegefördervereins.

Zu Beginn seiner Ausführungen erläuterte der Vorsitzende die 
personellen Änderungen im Vorstand aufgrund der Wahlen zum 
Kirchengemeinderat im Dezember 2019 und des Wechsels im 
Pfarramt 1 in Unterweissach: Frau Brigitte Heim und Herr Pfarrer 
Christof Mosebach stellten sich kurz vor.

Nach der Mitgliederversammlung am 16.10.2019 fand eine 
Vorstandssitzung am 2.3.2020 statt, dann aufgrund der Coro-
na-Zwangspause erst wieder am 20.9.2021. Zwischenzeitlich 
erforderliche Vorgänge und Abstimmungen erfolgten auf elektro-
nischem Wege. Die Sitzung am 20.9.2021 diente zur Vorbereitung 
der Mitgliederversammlung 2021 und dem Stand der unterstütz-
ten Diakonie-Projekte. Diese sind zzt. immer noch ausgesetzt.
Die in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat durchgeführten wö-
chentlichen Bewegungsübungen „5 Esslinger“ im Bürgerpark 
konnten bereits im Frühjahr 2021 wieder aufgenommen werden 
und sind gut besucht.
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In 2020 konnte keine Mitgliederversammlung stattfinden. Die 
Finanzen wurden daher in einem Doppelhaushalt 2019/2020 zu-
sammengefaßt:
Einnahmen: 20.687,41 €, Ausgaben: 20.613,14 €, Jahresüber-
schuss: 74,27 €.

Die Ausgaben enthalten die satzungsgemäße Mittelzuwendung 
an die Diakoniestation in Höhe von 20.200,00 €. Frau Martina Zoll 
berichtete über die Mittelverwendung bei der Diakoniestation. 
Die Jahresabschlüsse für 2019 und 2020 des KPV wurde durch 
die Abteilung Wirtschaftsberatung des Diakonischen Werk Würt-
temberg geprüft und in Ordnung befunden.

Aufgrund der sich häufig ändernden Pandemieregeln werden in 
der Vorplanung für die Haushalte 2021 und 2022 keine Projekte 
etc. geplant. Die Einnahmen werden wie folgt vorgesehen: 95% 
für Krankenpflegeleistungen/Zusatzleistungen der Diakoniestati-
on, 5% für Mitgliederrabatte bei der Diakoniestation.

Herr Manfred Bittighofer leitete die Abstimmungen zu den Be-
schlussvorlagen des Vorstands:

Der finanzielle Doppelabschluss 2019/2020 mit einem Jahres-
überschuss von 74,27 € wurde von der Versammlung einstimmig 
genehmigt. Der Überschuss wird der Rücklage zugeführt. Der 
Haushaltsvorplanungen 2021 und 2022 wurde einstimmig zuge-
stimmt.

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

Zwei Anträge zur Mitgliederversammlung lagen vor, die vor einer 
Abstimmung ausführlich diskutiert wurden. Mit 2 Enthaltungen 
wurde einstimmig beschlossen:
a)  Einladungen zur Mitgliederversammlung und wichtige Mit-

gliederinformationen erfolgen im Nachrichtenblatt der Ge-
meinde und trotz massiver postalischer Gebührenerhöhung 
weiterhin auch postalisch.

b)  Alle Einnahmen 2021 werden vorerst in die Rücklage ein-
gestellt. Die Mittelverwendung wird in einer Mitgliederver-
sammlung beschlossen.

Die nächste Mitgliederversammlung ist am 12. Oktober 2022.

Der Vorsitzende beendete die Mitgliederversammlung gegen ca. 
20.20 Uhr.
Dr. B. Schwaderer, Vorsitzender

LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Ausflug nach Augsburg
Wir erlebten einen wirklich schönen und gelungenen Ausflug. Am 
ersten Tag ließ das Wetter zu wünschen übrig, ist dann aber zu 
unserer Freude immer besser geworden. 

 
 Foto: privat

Der Herbst hat sich bemerkbar gemacht, aber doch auch von sei-
ner schönen Seite gezeigt. Augsburg ist eine sehenswerte Stadt. 
Der Rundgang durch die Fuggerei und der Goldene Saal haben 
uns alle sehr beeindruckt. Unsere Führung im Textil- und Indus-

triemuseum war interessant und lehrreich. Viele erinnerten sich 
noch an die Zeiten, als es in Backnang noch die Spinnereifirmen 
gab. Die Schifffahrt auf dem Ammersee fing etwas kühl an, aber 
bis wir beim Kloster Andechs ankamen, gab es Sonnenschein. 
Wir genossen das tolle Ambiente rund um den Biergarten und 
natürlich auch das Bier und das gute Essen. Manche wären gerne 
länger geblieben, aber es ging wieder nach Augsburg, wo es noch 
vieles zu entdecken gab. Nach einem Besuch im Botanischen Gar-
ten ging es heimwärts. Der spontane Stopp in Nördlingen hat sich 
wirklich gelohnt und es war ein toller Abschluss unseres Ausflugs.

Glühweinabend im Freien - bitte vormerken
Bei trockenem Wetter wollen wir draußen rund um die Feuer-
schale zusammen ein Glas Glühwein trinken. Lange haben wir ge-
meinsame Zusammenkünfte vermisst und so wäre es schön, wenn 
viele von euch kommen würden. Warm anziehen, Trinkgefäß und 
gute Laune mitbringen und es kann losgehen.
Termin: Mittwoch, 10. November um 19.00 Uhr beim Dorf-
treff in Cottenweiler. Bitte bei Christine Anger anmelden. 
Es gelten die aktuellen Hygienevorschriften.

Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

 

 
Bitte schon mal vormerken: Unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung konnte coronabedingt nicht im Frühjahr stattfinden. 
Deshalb holen wir diese am Samstag, 13. November 2021 um 
19.00 Uhr im Dorftreff Cottenweiler nach.

 
An unserem „HerbschFeschd‘le“ war wohl jemand sehr verliebt, 
denn eine Charge unseres Salzkuchens hat definitiv zu viel 
Salz im Teig gehabt. Wir bitten ganz herzlich, das zu ent-
schuldigen. Sollten Sie davon betroffen gewesen sein oder gar 
einen ganzen Kuchen abgenommen haben, so bekommen Sie 
selbstverständlich Ihr Geld zurück. Bitte schicken Sie dazu 
eine E-Mail mit Angaben zu Ihrem Salzkuchenkauf (Uhrzeit und 
Anzahl der Stücke/Kuchen) an unseren Vorsitzenden Daniel Oes-
terle, E-Mail: daniel@spatzenhof.info.

 
Wir dürfen leider die „Gartentipps“ nur noch auszugsweise ab-
drucken. Um an die kompletten Informationen zu kommen, müs-
sen Sie bitte selbst den Newsletter beziehen. Dieser ist für Sie 
kostenlos erhältlich und kann jederzeit ohne Probleme auch wie-
der abbestellt werden - niemand geht dadurch eine Verpflichtung 
ein: www.gartenkalender-online.de/jetzt-anmelden
Oder Sie folgen dem Link, der auch auf unserer Internetseite 
steht: www.gartenkalender-online.de/diese-Woche
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Diese Woche gibt es Infos zu:
•	empfindliches Gemüse schützen
   Schützen Sie empfindliches, noch nicht erntereifes Gemüse 

rechtzeitig mit Abdeckungen gegen Frost.

•	Gehölzpflanzung
  Die Pflanzsaison hat begonnen. Wenn Laubgehölze die Blätter 

abgeworfen haben, können sie umgepflanzt werden.

•	Gemüselagerung
  Werden Kartoffeln nach der Ernte etwa eine Woche warm und 

dunkel aufbewahrt, heilen auch kleinere, durch die Ernte be-
dingte Verletzungen aus.

•	Gladiolen überwintern
  Wenn sich das Laub der Gladiolen gelb verfärbt hat, können Sie 

die Zwiebelknollen vorsichtig aus dem Boden nehmen und 1 
bis 2 Tage in die Herbstsonne oder unter ein schützendes Dach 
zum Nachreifen auslegen.

•	Herbsthimbeeren zurückschneiden
  Je nach Sorte reifen Herbsthimbeeren ab August oder Septem-

ber bis Frostbeginn. Nach der Ernte können Sie den gesamten 
Bestand einfach handbreit über dem Boden abschneiden.

•	Laub aus dem Teich fischen
  Fischen Sie im Herbst möglichst täglich die abfallenden Blätter 

mit einem Kescher aus dem Teich oder bedecken Sie die Was-
seroberfläche mit einem engmaschigen Netz, damit das Fall-
laub nicht auf den Teichgrund sinken kann.

•	Paarungszeit Schnecken
  Die Paarungszeit der Schnecken liegt im Spätsommer, sodass 

man danach auch die Eier finden kann. Sie sind rundlich, deut-
lich weiß gefärbt und werden in der Regel in Gruppen in Erdrit-
zen oder am Kompost abgelegt.

•	Platzanspruch von Obstgehölzen
  Im Garten ist der vorhandene Platz meist ein begrenzender Fak-

tor. Deshalb sollte man beim Kauf von Obstgehölzen auf die 
richtige Unterlage achten, damit es Jahre später keine bösen 
Überraschungen gibt.

•	Schneeglöckchen pflanzen
  Schneeglöckchen sind ein Thema für sich, denn gerade in den 

Kleinpackungen aus dem Gartencenter, Bau- oder Supermarkt 
verbirgt sich statt des heimischen Schneeglöckchens das türki-
sche großblütige Schneeglöckchen.

•	Staudenpflanzung
  Viele Stauden können im Herbst gepflanzt werden. Nicht so gut 

geeignet sind allerdings Anemonen und Gräser. 

Was Sie außerdem jetzt noch in Ihrem Garten erledigen können 
und sollten, finden Sie unter dem o.a. Link z.B. zu den Themen:
•	Staudenreste stehen lassen
•	Tulpenzwiebeln stecken
•	Unkraut im Winter
•	Unterlagen bei Steinobst
•	verbräunende Nadelpartien

 Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Mountainbike- bzw. Rennradtraining
… sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und dienstags ab 18 Uhr bis 
zum Einbruch der Dämmerung. Treff Milchhäusle.
Info bei Herbert Häußer (Tel. 54609)

AOK – Radtreff: Fahr mit bleib fit
Wöchentlich jeden Dienstag um 17:00 Uhr am Milchhäusle bei 
guter Witterung für geübte Personen jeden Alters, ca. 35 – 40 km. 
Treff Milchhäusle,
auch Pedelec / E- Bike Fahrerinnen & Fahrer sind herzlich 
willkommen. 

Wer Interesse hat kann sich gerne bei Ewald Krautter melden.
Infos Ewald Krautter, Tel: 51030

 Rheuma-Liga Baden-Württ. e.V.
Ortsgruppe Weissach i.T.

Osteoporose Gymnastikgruppe
Unterweissach
Ansprechpartnerin: Adina Lenz, Tel.: 51209
Arbeitsgemeinschaft Rems-Murr
Fibromyalgie (Weichteilrheuma)
Unterweissach
Ansprechpartnerin: Frau Gabriele Bühner, Tel. 07183/302679

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+

Hohenhaslach
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
Sie sind herzlich eingeladen zu unserer jährlichen Mitglieder 
Herbst-Besenausfahrt am 16. November 2021. Unser Ziel ist der 
Blockhausbesen in Hohenhaslach. Auch für Gehbehinderte ideal, 
da dort alles auf einer Ebene ist. Der Besen öffnet nur für uns, 
deshalb gibt es nur eine kleine Speisekarte zu vernünftigen Prei-
sen wie Schlachtplatte, Schnitzel, Backofenfleisch und Bauern-
bratwurst jeweils mit, oder ohne Kartoffelsalat, sollte bei Anmel-
dung bestellt werden. Am Nachmittag gibt es dann noch Kuchen 
oder eine Schwarzwälder Torte. Bei gutem Wein und alkoholfrei-
en Getränken sowie Unterhaltung und Musik mit Julius erleben 
wir einen sicher wieder sehr schönen Nachmittag.
Anmelden können Sie sich montags zwischen 14 und 16 Uhr in 
der Seniorenbegegnungsstätte. Oder unter Telefon 53082 sowie 
1873186. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und wünschen Ihnen 
schon heute ein paar unterhaltsame und genussvolle Stunden. 
Kosten für Busfahrt 15,– Euro (ist im Bus zu bezahlen). 

Busabfahrtszeiten:
Bruch       10.00 Uhr
Oberweissach     10.02 Uhr
Cottenweiler     10.06 Uhr
Kugler/HL      10.15 Uhr
Seniorenbegegnungsstätte 10.20 Uhr
Rose       10.22 Uhr
Küchen Bohn     10.30 Uhr
Rückfahrt geplant gegen  15.00 Uhr

Bei Bedarf ist für unsere Mitglieder aus Allmersbach und Auen-
wald ein Zustieg auch dort möglich. Bitte informieren Sie sich 
unter Tel. 1873186.

 Skiclub 
Weissacher Tal e.V.
www.skiclub-weissachertal.de

Bei der Herbstwanderung letzten Samstag waren wir hinter Main-
hardt losgezogen. Es war noch ganz schön kühl an diesem Mor-
gen, da die Sonne es noch nicht durch den Nebel hindurch ge-
schafft hatte. Auf dem Weg passierten wir schon unser späteres 
Ziel, den Biergarten in Mönchsberg. Doch zuvor ging es noch ein 
paar Kilometer durch den herbstlichen Wad, der sich von seiner 
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schönsten Seite zeigte. 2,5 Stunden später erreichten wir hung-
rig und durstig den gemütlich gestalteten Biergarten. Die Sonne 
zwinkerte nun schon durch, sodass ein Teil gleich an den Tischen 
im Freien rastete, während andere das besser wärmende Zelt vor-
zogen. Das Essen war köstlich und die Sonne wärmte immer bes-
ser, sodass der Zeltplatz aufgegeben wurde und wir noch länger 
verweilten. 

Vielen Dank an Doris und Rainer für die Organisation der gelun-
genen Wanderung.

 
Vor der Einkehr Foto: Lämmle

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Kirchberg 9, Unterweissach
Internet:  www.sgw-sport.de
E-Mail:    info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.:  07191 58598
Fax-Nr.:   07191 302687
Tennis-Info: 07181 487932-0
E-Mail:    RAGuertler@aol.com
Sie erreichen uns persönlich montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Ihr Team der Geschäftsstelle Jutta Mayer, Dorothea Schif

-Abteilung Handball

Weibliche A-Jugend gewinnt klar gegen Bietigheim
JSG Handball Rudersberg-Weissach im Tal – SG BBM Bietigheim 2
 37:24 (19:11)
(LB) Erstes Heimspiel, klarer Sieg mit vielen Zuschauern!
Auch in ihrem ersten Heimspiel konnte die A-Jugend ihr Können 
unter Beweis stellen. Zum Start der ersten Halbzeit konnte die 
JSG bereits klar in Führung gehen. Dies ist nicht nur dem Angriff 
und der Abwehr zu verdanken, sondern auch den beiden Torhü-
terinnen, Mona und Natalie, die immer wieder mit tollen Paraden 
glänzten. Kurz vor der Halbzeitpause konnte Sophie mit schönen 
Kontern den Vorsprung auf 19:11 ausbauen. 
Auch nach dem Wiederanpfiff war zu sehen, dass sich das Trai-
ning der letzten Wochen gelohnt hat.

Die Motivation der Mädels war auch auf den Rängen deutlich zu 
spüren und so war während des Spiels allen klar, die Führung 
geben unsere Mädels nicht aus der Hand.
Und so gewannen sie auch verdient mit 37:24 ihr erstes Heimspiel 
in Rudersberg.
Es siegten für die JSG:
Mona Stalter (Tor), Nathalie Frenz (Tor), Klara Stalter, Michel-
le Brenner (3), Hanna Schwaderer (1), Emma Schäfer (1), Lisa 
Bochert (8), Theresa Körner (3), Annika Richter (2), Sophie Kno-
del (14/3), Alisa Müller (1), Franziska Kugler, Nina Bode (3)

 
 Foto: Volker Schäfer

Männer 2 gewinnen erneut und bleiben an der Tabellenspitze
Männer Kreisliga C
HSG Neckar FBH 3 – SG Weissach im Tal 2  21:23 (9:10)
Sonntagabend um 18:45 Uhr trat die Truppe der SGW 2 bei der 
HSG Freiberg-Benningen-Hoheneck 3 an. Die SGW reiste als Ta-
bellenführer an, die HSG war Tabellenletzter. 
Weniger klar als die Tabellensituation am Anfang dieser Saison 
war das Spiel. Von Anfang an war es auf beiden Seiten von Ner-
vosität geprägt. Die Tälestruppe konnte mit einer guten Abwehr-
arbeit immer wieder Ballgewinne verzeichnen, schaffte es aber 
weder durch Gegenstöße noch im Positionsspiel zu einfachen To-
ren zu kommen. So liefen die ersten 10 Minuten ausgeglichen, bis 
sich die HSG einen leichten Vorsprung zur Mitte der ersten Halb-
zeit erarbeiten konnte. Nach einer Auszeit konnte die SGW aber 
die Abwehrleistung deutlich steigern und schaffte so den Aus-
gleich und eine knappe Führung zur Pause (10:9) zu erarbeiten.
In der Pause wurde nochmal der Fokus auf ein flexibleres An-
griffsspiel und eine intensivere Abwehr gegen Noel Sabljo von 
der HSG angesprochen, der zu diesem Zeitpunkt bereits 6 Mal 
getroffen hatte und es im ganzen Spiel auf 10 Treffer brachte.
Beide Maßnahmen zeigten zu Beginn der 2ten Halbzeit Wirkung. 
Zum einen kam man vorne zu einfacheren Toren und hinten wurde 
die Abwehr nochmals verbessert. Mitte der 2ten Halbzeit wuchs 
der Vorsprung der Täleshandballer auf 5 Tore. Zwischenzeitlich 
musste Tobias Gold nach einer harten und unglücklichen Abwehr-
aktion verletzt ausgewechselt werden. Danach wurde das Spiel 
nochmal etwas enger, die SGW gab den Vorsprung aber nicht 
mehr aus den Händen und gewann am Schluss verdient mit 23:21.
Marco Pfauser – Tim Schneider (1), Julian Göhner (1), Simon Bohn, 
Melvin Dierolf, Matthias Wertenauer (2), Jonathan Hartmann (1), 
Tobias Gold (3), Marc Pfitzenmaier (4), Ulrich Schroth, Luca Otto-
mani (1), Volker Schäfer (5/3), Nick Ulmer (3), Michael Grün (3/1)

 
 Foto: Kevin Gold
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Handball, der Gipfel im Täle - #blauweissach
Haben Sie Fragen zum Handball im Weissacher 
Tal oder möchten Sie uns etwas mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

-Abteilung Schützen

Der aktuelle Kreismeister 2022 kommt  
von der SG Weissach im Tal 
Am 9.10.2021 wurde auf der Schießanlage Weissach bei herrli-
chem Sonnenschein die Kreismeisterschaft 2022 im Trap ausge-
tragen. Vertreten waren dieses Jahr die Sportschützen der SSGi 
Allmersbach am Weinberg, der Schützenverein SV Sulzbach-Lau-
fen und die Schützen der SG Weissach im Tal.
Aus Coronaschutzgründen schossen die Allmersbacher Schützen 
auf ihrem eigenen Schießstand in Allmersbach am Weinberg.

 
Die Schützen von Sulzbach-Laufen und die Schützen der SG 
Weissach im Tal Foto: SGW Schützen

Es wurden in 3 Rotten auf je 25 Scheiben geschossen, gesamt 75 
Scheiben.
Folgende Ergebnisse ergaben sich daraus:
Patsamanis, Athanasios SG Weissach im Tal 67
Pfleiderer, Mark Allmersbach a.W. 65
Studzinski, Sascha Allmersbach a.W. 59
Österreich, Bernd SG Weissach im Tal 56
Schunier, Tim Allmersbach a.W. 52
Reidel, Adrian Allmersbach a.W. 52
Nahring, Dieter Allmersbach a.W. 51
Curia, Pasquale SG Weissach im Tal 47
Walter, Heiko Allmersbach a.W. 46
Pohl, Helmut Allmersbach a.W. 42
Carpenter, Andrew Sulzbach-Laufen 41
Bopp, Elmar Sulzbach-Laufen 30
Eimann, Ralf Sulzbach-Laufen 26
Derai, Marcel Sulzbach-Laufen 26

 
Der aktuelle Kreissmeister 
Patsamanis Athanasios von 
der SG Weissach im Tal
 Foto: SGW Schützen

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Schützen und vor allem bei 
allen Anwohnern für ihr Verständnis.

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

Ergebnisse:
Bezirkspokal Herren:
SV Hertmannsweiler I – SVU I //  4:5 (0:3)
Torschützen: Moritz Erhardt (3), Denis Krug, Maximilian 
Höfer.
SVU III – TSV Nellmersbach //  0:4 (0:2)
Kreisliga B2 Nachholspiel:
SVU II – SG Murrhardt/Kirchenkirnberg II //  6:3 ( 3:3)
Torschützen: Kevin Flatau (2), Silas Oppl, Jannis Scholz 
(2), Dominik Weller.
E-Jugend:
SVU II – VfR Murrhardt II //  5:2 (2:0)
SVU I – SGM Oppenweiler/Sulzbach I //  2:1 (1:0)
D-Jugend:
SVU II – TSG Backnang II //  2:9 (1:6)
Herren:
TSV Strümpfelbach II – SVU III //  2:1 (2:0)
Torschütze: Robin Wörner.
SV Kaisersbach III – SVU II //  4:5 (1:1)
Torschützen: Yannik Schaaf (2), Kevin Flatau, Lennart Na-
gel, Nikolai Schlosser.
TSV Sulzbach-Laufen I – SVU I //  1:3 (0:0)
Torschützen: Maxililian Höfer, Moritz Erhardt, Julian Wi-
hofszki.
Vorschau
E-Jugend
SVU I - SGM Rottal II, Sa., 23.10.21, 13.00 Uhr
Spvgg Kleinaspach II - SVU II, Sa., 16.10.21, 13.00 Uhr
C-Jugend
SVU I - TSV Althütte I, Sa., 23.10.21, 15.15 Uhr
D-Jugend
TSG Backnang III - SVU I, Sa., 23.10.21, 14.00 Uhr
Spvgg Kleinaspach II - SVU II, Sa., 23.10.21, 14.00 Uhr
Herren
SVU III - SC Fornsbach II, So., 24.10.21, 11.00 Uhr
SVU II - SC Fornsbach I, So., 24.10.21, 13.30 Uhr
SVU I - SV Remshalden I, So., 24.10.21, 16.00 Uhr
C-Jugend
SVU I - VfR Murrhardt, Mo., 25.10.21, 19.00 Uhr
Geschäftstelle

 
Geschäftsstelle Grafik: SVU

Spende Grafik: SVU
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Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

Ein sonniges Fest der Landesmeisterschaften in Latein 2021
Die Sonne meinte es wieder gut am Meisterschaftswochenende 
in Weissach im Tal. Auf zwei Tage verteilt, tanzten die Teilnehmer 
der Gruppen Senioren I bis III Latein sowie der Hauptgruppe S 
Latein im Landeswettbewerb um zahlreiche Titel und Medaillen.
Routiniert bewältigte das eingespielte Team des TSZ Weissacher 
Tal die insgesamt 15 Landesmeisterschaften, welche auf 12 Tur-
nieren verteilt waren.
Die Seeguthalle bot der Veranstaltung und ihren zahlreichen Be-
suchern ausreichend Platz, welcher für die Umsetzung der Hygi-
enemaßnahmen nötig war.
Eine super Leistung bot das erste Seniorenpaar Jimmie Ronell 
Surles/Andrea Lautner Ehrlich von dem Tanzsportzentrum Weis-
sacher Tal in der Gruppe Senioren II S Latein. Nach sage und 
schreibe 15 Jahren Turnierabstinenz verfehlte unser Tanzpaar nur 
knapp einen Podiumsplatz. Sie könnten sich über einen tollen 4. 
Platz freuen.

 
 Foto: TSZW

Am Sonntagabend gab es den 
krönenden Abschluss der Titel-
kämpfe mit der Landesmeister-
schaft der Hauptgruppe S La-
tein. Mit einem höchstklassigen 
Feld kam die Elite der Latein-
tänzer nach Weissach im Tal. 
Hier wurde dem stimmungsvol-
len Weissacher Publikum ein 
Tanzsport de Luxe geboten.
Die Vize-Weltmeister Ma-
rius-Andrei Balan/Khrysty-
na Moshenska konnten die 
Hauptgruppe S Latein für sich 
entschieden. Das Pforzheimer 
Spitzentrio komplettierte mit ei-
ner tollen Paarleistung Razvan 
Dumitrescu/Jacqueline Joos, gefolgt von Arthur Ankerstein/Oona 
Oinas.
Das TZW dank dem TBW für sein Vertrauen, diese Turniere aus-
richten zu können und ebenso bei allen Helfern und Besuchern, 
die dieses Wochenende wieder unvergesslich gemacht haben.

Alle Ergebnisse zu dieser Landesmeisterschaft finden Sie auf un-
ser Homepage www.tszw.de verlinkt.

Ergebnis Hauptgruppe S Latein
1.  Marius-Andrei Balan/Khrystyna Moshenska, Schwarz-Weiß-

Club Pforzheim
2.  Razvan Dumitrescu/Jacqueline Joos, Schwarz-Weiß-Club Pforz-

heim
3. Arthur Ankerstein/Oona Oinas, Schwarz-Weiß-Club Pforzheim
4. Sergiu Maruster/Anastasia Stan, Schwarz-Weiß-Club Pforzheim
5.  Michael Ziga/Penelope Zschäbitz, Tanzsportzentrum Stuttgart-

Feuerbach
6. Georgi Enchev/Valentina Predic, Schwarz-Weiß-Club Pforzheim

A-Team schließt Trainingslager 1 erfolgreich ab
Das Wochenende vom 08.10.21 – 10.10.21 drehte sich beim 
TSZW endlich wieder um hochklassigen Tanzsport. Parallel zur 
stattfindenden Landesmeisterschaften der S-Klasse, trainierte das 
A-Team des TSZW in der Sportschule in Ostfildern. 
Das A-Team geht in der Saison 2022 nach fast 2 Jahren Abstinenz 
in der Regionalliga Süd an den Start. Die Zeit der Pandemie wur-
de bestens genutzt um ein völlig neues Konzept zu entwickeln. 
In den 3 harten Tagen des Trainingslagers erlebten die Tänzer|innen 
des TSZ leider auch die Schattenseiten eines Trainingslagers ken-
nen. Bereits um 7:00 Uhr hieß es Frühstück und ab 8:00 Uhr stand 
das Team zur Vormittagseinheit in der Halle. Die letzte Einheit ab-

solvierte das Team zwischen 19:00 – 22:00 Uhr. 
Hauptsächlich wurde an der neuen Choreografie gearbeitet. Ne-
ben der Synchronität wurde auch an der Bilderentwicklung, neu-
en Schrittfolgen sowie Highlights trainiert. 
Eine besondere Abwechslung bot die letzte Einheit am Sonntag 
mit Jimmie Surles, der am Samstag noch selbst für das TSZW auf 
der Fläche stand und einen grandiosen 4 Platz nach 15 Jahren 
Pause erreichte. Er erarbeitete mit dem Team einen wunderschö-
nen und kreativen Einmarsch passend zum neuen Thema. 
„Es war ein Wochenende voller Höhen und Tiefen, Schweiß, Trä-
nen - nicht immer nur Freudentränen, Emotionen und jeder Men-
ge Spaß“ so die Trainer Dirk Gutöhrlein, Melanie Hoos. 
„Das Team hat einmal mehr bewiesen, was alles möglich ist, wenn 
man an sich glaubt und alle das gleich Ziel vor Augen haben“. 
Jetzt heißt es die verbleibenden Wochen bestmöglich zu nutzen, denn 
die ersten Showauftritte sowie der Saisonstart im Februar 2022, der 
auch gleichzeitig das Heimturnier des A-Teams ist, stehen an. 
Einen ersten offiziellen Auftritt wird es am 03. Dezember 2021 
geben, hier wird das A-Team die neue Musik und Choreografie 
erstmals vor einem Publikum präsentieren. 

 
 Foto: TSZW

 Unterweissacher
Carnevals-Club e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Mitglieder,
in diesem Jahr laden wir euch herzlich zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 

13. November 2021, um 18.00 Uhr, 
in die Gemeindehalle Unterweissach, 

Kelterweg 20, 71554 Weissach im Tal
ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte
 - des Kassiers
 - der Kassenprüfer
  (die Berichte der Vertreter Karneval und Jugend gehen euch 

rechtzeitig zu)
3. Allgemeine Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Präsidiums
5. Neuwahlen des Präsidiums
6. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung sowie Anträge auf Sat-
zungsänderungen müssen mit dem Wortlaut der vorgeschlagenen 
Satzungsänderung an die Geschäftsstelle gerichtet werden und 
bis spätestens 30. Oktober 2021 dort eingehen.
Bitte beachtet, dass vor Ort jene Vorschriften der zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung gültigen Corona-Verordnung gelten. Aus heu-
tiger Sicht ist die 3G-Regelung (geimpft, genesen, getestet) Vo-
raussetzung für die Teilnahme an der Mitgliederversammlung. 
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Gäste, die nicht vollständig geimpft sind und nicht als genesen 
gelten, benötigen einen negativen Antigen-Schnelltest (max. 24 
Stunden alt) oder einen negativen PCR-Test (max. 48 Stunden alt). 
Wir bitten euch, den entsprechenden Nachweis mitzubringen.

Wichtig: Bis ihr auf euren Plätzen sitzt, müsst ihr einen medizini-
schen Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2) tragen.
Aufgrund der strengen Hygieneauflagen wird es auch in diesem Jahr 
keinen Snack vor oder nach der Mitgliederversammlung geben.
Über eure Teilnahme freuen wir uns.

Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.
Neues ...

Einladung zum Klimagespräch – Teil 2
Klimagerechtigkeit
Klimaschutz – ja bitte.
-  Viele Menschen müssen ihr Land verlassen, weil Naturkatastro-

phen ein Leben vor Ort unmöglich machen.
- Viele Menschen leben in Armut - wenige sind übermäßig reich.
-  „Mehr als 7.000 Kinder unter fünf Jahren sterben jeden Tag an 

den Folgen von Hunger und Mangelernährung“, sagt Andrea 
Sonntag, ernährungspolitische Referentin der Welthungerhilfe. 
Alle 12 Sekunden stirbt ein Kind an Hunger!

-  1,3 Milliarden Tonnen Lebensmittel werden im Jahr weggewor-
fen oder sind Verluste entlang der Wertschöpfungskette. Das ist 
rund ein Drittel aller weltweit produzierten Lebensmittel. Indus-
trieländer und Entwicklungsländer unterscheiden sich in der 
Summe der Verluste an Lebensmitteln nicht wesentlich.

-  Viele Menschen haben ihre Existenz durch Flutkatastrophen ver-
loren und zu viele sind gestorben.

Gemeinsam wollen wir 95 Thesen verfassen, diese an Türen 
nageln und an diejenigen adressieren, die sich für mehr Gerech-
tigkeit einsetzen können.
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Silke Müller-Zimmermann

Wir wollen Martin Luthers Ansatz folgen und nicht nur durch 
Ablässe (Ausgleichszahlungen und -maßnahmen) überlegen wie 
wir mehr Gerechtigkeit im Bemühen zum Klimawandel erreichen 
können.
Einen Impuls bekommen wir von Kai-Robin Bosch (Poetry Slamer)
Am Ende möchten wir noch gemeinsam die Suppe auslöffeln.

Samstag, 30.10.2021, von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Ge-
meindehalle in Unterweissach
Mehr Informationen: www.klimaschutzweissachimtal.de
Es sind die geltenden Regeln 
(3G und AHA) zu beachten.

Mehr Klimacoaching und 
spannende Themen in der 
Herbstferienwoche:
Save the dates! Mittwoch, 
3.11.,  bis Freitag, 5.11.2021
Informationen: www.klima-
schutzweissachimtal.de

Poetry Slam lernen – Ko-
chen und Essen – Spiel ent-
wickeln
Maßnahme „Schulessen – 
mobiler Suppentopf“
Am Freitag gab es Sauer-
kraut mit Schweinebraten und 
Mousse au chocolat.
Danke Edith Bodenstein für das 
leckere Mittagessen.
Diese Woche gibt es Nudelmix mit Tomatensoße und Salat.
Möchten Sie auch mal einen Henkelmann mit einem warmen Mit-
tagessen geliefert bekommen oder kennen Sie jemanden, der sich 
über eine Lieferung freuen würde?
Tel. 0176 555 29 374 (Silke Müller-Zimmermann)

Maßnahme „Samstagsbrötchen“: 
Jetzt immer wieder samstags
Regional – klimafreundlich
Ja, sie sind wieder fleißig unterwegs, unsere Samstagsbrötchen-
auslieferer.
Bestellen Sie bis Freitag um 17.00 Uhr direkt bei der Bäckerei 
Trefz oder unter www.samstagsbroetchen.de und Sie bekommen 
die Samstagsbrötchen zwischen 8.00 und 9.00 Uhr geliefert.
#regional #aufs Auto verzichten #nicht in der Schlange stehen 
#CO2-sparen #ausschlafen

Maßnahme „Solidarischer Markt“:

Markteinkaufheimbringservice auch das Marktkischdle
9.30 bis 11.30 Uhr am Weissacher Wochenmarkt
#regional #saisonal #aufs Auto verzichten #zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad #Einkaufen vor Ort

Brunnomobil auf Tour
Mittwochs: 17.00 Uhr Cottenweiler (Dorftreff), 17.30 Uhr Wat-
tenweiler (Bushaltestelle), 18.00 Uhr Oberwerissach (Brunnen 
Eschenweg), 18.30 Uhr Bruch (Dorfhaus), 19.00 Uhr Unterweis-
sach (Rathaus)

Suffizienzanlaufstelle = Unverpackt-Dependance
Kleine Filiale in unserem KLIMA-KULTur-Zentrum vom Unver-
packtladen Backnang (Krämerladen) mit Putzmitteln, Seifen, 
Festes Shampoo etc. (keine Lebensmittel)
Montag bis Donnerstag: 11.00 bis 14.00 Uhr
und Freitag: 16.00 bis 19.00 Uhr
Haben Sie Fragen zum Projekt Prima Klima, Anregungen oder 
möchten Sie sich mit einbringen, dann kommen Sie gerne zu den 
Öffnungszeiten vorbei oder schreiben Sie eine E-Mail an: smu-
ezi@klimaschutzweissachimtal.de oder rufen Sie an unter 0176 
55529374.
#unverpackt #kurze Wege #vor Ort #regional #fair #ökologisch 
#Verstetigung Prima Klima

Nächstes Reparatur-Café am Freitag, 29.10.2021
von 17.30 bis 20.00 Uhr unter Einhaltung der 3G-Regeln sowie 
Abstandsregeln.
Bitte teilen Sie uns gerne im Vorfeld mit, was repariert werden 
soll. So können die Reparateure gegebenenfalls das entsprechen-
de Werkzeug mitbringen.
smuezi@klimaschutzweissachimtal.de oder Tel. 0176 55529374

Termine:
Unverpacktdependance geöffnet von Montag bis Donnerstag von 
11.00 bis 14.00 Uhr, freitags von 16.00 bis 19.00 Uhr
29.10. Reparatur-Café von 17.30 bis 20.00 Uhr
30.10. 1. Weissacher Klimagespräch – Teil 2 – Thema: Klimage-
rechtigkeit
3.11. Schmuckwerkstatt (Ressourcen sparen) – Anmeldung Grü-
ne Herbstferien
https://www.xn--wir-fr-vielfalt-3vb.de/bunte-herbstferien/
4.11. Prima Klima: Sprache wandelt mit Kai Robin Bosch von 
15.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldung: primaklima@kubusev.org
5.11. Prima Klima: Klima geht durch den Magen (via zoom) von 
17.00 bis 19.00 Uhr
Anmeldung: primaklima@kubusev.org
6.11. Prima Klima: Spiel des Lebens mit Spieleentwickler Felix 
Mertikat von 14.00 bis 18.00 Uhr

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Parteien
Unabhängige Bürgerliste
Weissach im Tal

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder unserer Liste,
die nächste Versammlung (Mitgliederversammlung) der Unab-
hängigen BürgerListe findet statt am
Mittwoch, den 27.10.2021
Ort: Dorftreff Cottenweiler
Beginn: 20:00 Uhr
Alle Mitglieder der UBL und alle interessierten Weissacher Bür-
gerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Es gelten die aktuellen 3G Corona-Regeln:
teilnehmen können nur vollständig Geimpfte oder Gene-
sene, ansonsten wird ein tagesaktueller negativer Corona 
Test benötigt.
Unsere Themen:
1. Protokoll der Sitzung vom 29.09.2021
2.  Bericht aus der Gemeinderatsarbeit und den Ausschüssen, 

u.a.: Verkehrsbefragung der Haushalte: evtl. schon vorliegen-
de Auswertungen und Anregungen

3. Verschiedenes, Fragen, Anregungen, Termine
Ich hoffe auf möglichst zahlreiche und lebhafte Teilnahme.
Mit herzlichem Gruß
Lutz Konik
Vorsitzender UBL

Nachbarn
Gemeinde Auenwald

Auenwald im Herbst – mit Ihrem schönsten Foto jetzt dabei sein
Unter dem Motto „Auenwald im Herbst“ veranstaltet die Ge-
meinde Auenwald zum zweiten Mal einen Fotowettbewerb, bei 
dem Hobbyfotografen ihre Bilder, die typisch für die Gemeinde 
sind, einreichen können. Einsendeschluss ist der 8. Novem-
ber 2021.
Eine unabhängige Jury wird die fünf besten Bilder heraussuchen, 
welche dann auf Facebook und Instagram vorgestellt werden. Un-
sere Community wählt dann daraus das Siegerbild. Pro Teilneh-
mer können max. zwei Bilder eingereicht werden. Angenommen 
werden Farbfotos im Querformat mit einer Auflösung von mindes-
tens 300 dpi. Dateiformat: JPEG.

Die Fotos können per Mail an fotowettbewerb@auenwald.
de geschickt oder auf CD/USB bei der Gemeinde Auenwald 
(Lippoldsweilerstraße 15, 71549 Auenwald) abgegeben 
werden. Auf die Fotografen der Top 3 Siegerbilder warten 
Preise in Wert von insgesamt 100 €. Die finale Prämierung 
wird voraussichtlich am 2. Dezember 2021 stattfinden.
Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass alle ein-
gereichten Bilder künftig von der Gemeinde verwendet werden 
können. Wer am Wettbewerb teilnimmt, versichert, dass er die 
Rechte an den Bildern besitzt und dass alle abgebildeten Perso-
nen ihr Einverständnis hierzu gegeben haben.

Benötigt werden darüber hinaus Name, Anschrift und Alter des 
Fotografen, eine Telefonnummer, ggfs. eine E-Mail-Adresse, eine 
kurze Beschreibung des Motivs und möglichst ein Aufnahmeda-
tum (Monat und Jahr).

Alle weiteren Infos sowie die Teilnahmebedingungen finden Sie 
unter www.auenwald.de

 
 Foto: Gemeinde Auenwald

Informativ

Drachenbauaktion mit dem  
Sozialraumprojekt 4Mi in Kooperation mit 
der Jugendwerkstatt Weissach im Tal

Herbstzeit ist Drachenzeit - so 
entstand die Idee, gemein-
sam mit der Jugendwerkstatt 
Weissach im Tal und dem So-
zialraumprojekt 4Mi einen 
Lenkdrachen zu bauen. Das 
Angebot richtete sich an Pa-
pas/Opas mit ihren Kindern/
Enkel. Die Kreativwerkstatt, die 
8x im Jahr mittwochs stattfin-
det, wurde auf einen Samstag 
verlegt, damit die Papas auch 
Zeit finden, gemeinsam mit 
ihren Kindern an der Aktion 
teilzunehmen. Das Angebot 
war ein voller Erfolg. Durch die 
professionelle und fachliche 
Unterstützung von Herrn Koch 
und Herrn Lange von der offe-
nen Jugendwerkstatt Weissach 
im Tal enstanden hochwerti-

ge Lenkdrachen. Leider hat der Herbstwind an diesem Tag eine 
Pause gemacht und wir konnten die Drachen nicht steigen las-
sen. Zum Abschluss gab es noch wertvolle Tipps, worauf es beim 
Drachensteigen ankommt, in der Hoffnung, dass der Wind in den 
nächsten Tagen aufkommt und die gebauten Drachen auch zum 
Einsatz kommen.

Impfung gegen Newcastle Disease der 
Hühner
Zur Vermeidung der ND wird auf die halbjährliche Impfpflicht, 
auch in Kleinbeständen unter 200 Tieren, hingewiesen. Zuwider-
handlungen gegen die Impfpflicht können als Ordnungswidrigkei-
ten geahndet werden. 
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Ein Tierhalter der seiner Impfpflicht nicht nachgekommen ist, 
macht sich im Seuchenfall regresspflichtig. Der Impfstoff wird 
am Donnerstag, den 28.10.2021 von 9.00 bis 11.30 Uhr vor der 
Tierarztpraxis Klaus Krüger, Akazienweg 48, in Backnang ausge-
geben. Bitte achten Sie auch hier auf die entsprechenden Vorkeh-
rungen aufgrund der Corona-Richtlinien. Der Impfstoff wird über 
das Trinkwasser verabreicht. Daher sollten die Tiere am Vorabend 
nicht getränkt werden. Zur Abgabe des Impfstoffes muss ein Be-
hältnis (Schraubglas, sauber, aber nicht mit Desinfektionsmitteln 
gereinigt) mitgebracht werden. Die Kosten trägt der Tierhalter. 
Barzahlung ist erforderlich. Eine tierärztliche Bescheinigung über 
die Impfung wird bei Abholung ausgefertigt.

 
 
Pressemeldung  

  

Onlinebestellung für 
Ihr Brennholz aus 
dem SchwäbischFränkischen-Wald 
Spätestens zu Beginn des ersten herbstlichen Laubfalls startet die 
Holzernte für Laubhölzer im Wald. Der wertvolle Brennstoff Holz 
für Ofen und Kamin kann nun für den Staatswald seit Anfang Au-
gust wieder online über www.forstbw.de bestellt werden.
Nach einem Einführungsjahr mit überwiegend positiven Erfah-
rungen ist es nun wieder mit wenigen Klicks möglich, in ganz 
Baden-Württemberg Brennholz im Staatswald auf der ForstBW 
-Website (www.forstbw.de) online zu bestellen. Durch die Einga-
be des jeweiligen Forstbezirks und das für Sie als Käufer in Frage 
kommende Forstrevier erhalten Sie auf einen Blick alle Informa-
tionen zu den angebotenen Holzarten und Preisen. Die Preise 
haben sich im Vergleich zum Vorjahr nicht geändert. Den Forst-
bezirk 905 Schwäbisch-FränkischerWald und die zugehörigen 
Forstreviere können einer interaktiven Landkarte auf der Home-
page von ForstBW entnommen werden. So können Sie bequem 
von Zuhause aus Ihr Brennholz bestellen.

Ein schneller und kundenfreundlicher Prozess, der für Forstleu-
te, Kundinnen und Kunden alle Informationen bündelt. Nach der 
Online- Bestellung findet die weitere Abwicklung über den Forst-
bezirk vor Ort statt.

Mit der Begleichung der Rechnung erhält der oder die Käufer/in 
unverzüglich eine Zahlungsbestätigung bzw. eine Abfuhrfreigabe 
für das bezahlte Holz sowie eine Fahrgenehmigung für den be-
troffenen Waldort von ForstBW. Diese Bestätigung muss der/die 
Käufer/in bei der Abfuhr mit sich führen und auf Verlangen vor-
zeigen. Auf der Zahlungsbestätigung wird auch eine Abfuhrfrist 
bekannt gegeben. In diesem Zeitraum muss das bestellte Holz 
abgeholt werden. Das Holz wird polterweise an PKW-befahrbaren 
Waldwegen gelagert und in haushaltsüblichen Mengen angebo-
ten. Der Bestellzeitraum für diesen Winter endet am 31.12.2021. 
Danach kann erst wieder ab dem 01.08.2022 bestellt werden.

Selbstverständlich können Sie auch weiterhin wie bisher Ihr 
Brennholz schriftlich über ein Bestellformular bestellen. Dieses 
bekommen Sie bei Ihrem zuständigen Forstbezirk Schwäbisch-
Fränkischer-Wald, Hermann-Schlotterbeck-Platz1, 73642 Welz-
heim.

Telefonische Bestellungen können leider nicht mehr bearbeitet 
werden.
Links: Brennholz online bestellen: 
https://www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/bhf/

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.forstbw.de

Digitales Elterncafé zur Berufswahl zeigt 
am 26. Oktober viele Perspektiven auf - 
– Berufseinstieg ist auch im Herbst noch möglich
„Wie geht es nach dem Schulabschluss weiter?“, das fragen sich 
Jugendliche und ihre Eltern, die vor dieser Weichenstellung ste-
hen. Zum Abschluss des „Sommers der Berufsbildung“ können 

diese Fragen noch beim digitalen Elterncafé am 26. Oktober 2021 
ab 16:45 Uhr geklärt werden. Dabei werden die spannenden Beru-
fe aus Handwerk, Industrie, Handel und Dienstleistungsbranche 
im Mittelpunkt stehen. Bei der Veranstaltung von Handwerkskam-
mer Region Stuttgart, IHK Region Stuttgart und Agentur für Ar-
beit Stuttgart  geht es unter anderem um die Themen Ausbildung 
und die Karrieremöglichkeiten. Eltern erhalten den kompletten 
Überblick über die Ausbildungschancen für ihre Kinder in den 
Betrieben der Region.

Beim Elterncafé aufgezeigt werden die Schritte von der Schul-
bank bis zur Ausbildung – also von einem möglich Praktikum, der 
Bewerbung über das Vorstellungsgespräch bis zum Einstieg im 
Betrieb. Aktuell wichtig sind die Infos über die Auswirkungen der 
Pandemie auf die Ausbildung in Theorie und Praxis. Experten aus 
der Praxis beantworten beim kostenfreien digitalen Elterncafé 
verständlich und neutral die Fragen, auch zu möglichen Förder-
angeboten.

Das Elterncafé findet über die Online-Plattform BigBlueButton 
statt. BigBlueButton ist datenschutzkonform. Teilnehmer können 
sich mit jedem internetfähigen Endgerät ohne eine vorherige In-
stallation einloggen.

Anmeldung mit Vor- und Nachname, E-Mail-Adresse, Schule des 
Kindes bitte an berufsorientierung@hwk-stuttgart.de mailen. Der 
Teilnahmelink lautet https://www.ausbildungsbotschafter-digital.
de/konferenz/raf-m22-nhf-gwj

Kulturausflug mit den Backnanger  
Naturfreunden
Die Backnanger Naturfreunde laden für Mittwoch, 3.11.2021 zu 
einem Kulturausflug nach Künzelsau-Gaisbach ein. Dort lädt ein 
weitläufiger Garten mit modernen und zeitgenössischen inter-
nationalen Skulpturen zum Entdecken und Schlendern ein. Eine 
60-minüte fachkundige Führung durch den Skulpturenpark und 
das Museum ergänzt den Besuch.

Nach dem Mittagessen führt der Ausflug weiter nach Forchten-
berg, der Geburtsstadt von Sofie und Hans Scholl. Der Geburtstag 
von Sofie Scholl jährt in diesem Jahr zum 100. Mal. Die ca. 90-mi-
nütige Führung durch Forchtenberg steht deshalb unter dem 
Motto „Auf den Spuren von Sofie und Hans Scholl“.

Für den Ausflug werden Pkw-Fahrgemeinschaften gebildet. Ab-
fahrt ist um 9.30 Uhr am Parkplatz Bahnhof Backnang. Die Teil-
nehmer werden gegen 17.00 Uhr wieder zurück in Backnang sein. 
Es gelten die 3G-Regeln zusammen mit dem Personalausweis.

Anmeldung und weitere Informationen bei Peter Müller, Telefon 
07191/9131977, E-Mailadresse: hp-elke-lang-mueller@gmx.de

Pressemitteilung ZfP Winnenden
Ausbildungsbeginn in der Pflege
17 angehende Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner star-
ten im ZfP Klinikum Schloß Winnenden in die Ausbildung
Am 1. Oktober ist im ZfP Klinikum Schloß Winnenden erneut die 
generalistische Pflegeausbildung gestartet. Die stellvertretende 
Pflegedirektorin Marija Eckert Bilic beglückwünschte die Aus-
zubildenden bei einem Einführungstag zu ihrer Berufswahl und 
wünschte ihnen viel Erfolg. Mit Musik und einem Kennenlern-
Bingo startete der Tag locker und man lernte sich näher kennen. 
Wer macht auch Yoga? Wer hat ein Haustier? Wer mag die glei-
che Fernsehsendung oder die gleiche Autorin usw. Der Bann war 
schnell gebrochen und die heterogene Gruppe im Alter zwischen 
18 und 44 Jahren verstand sich super.

Neben dem Erledigen von administrativen Dingen, dem Vorstel-
len des Praxiskonzeptes, einer IT-, Brandschutz- und Hygiene-
schulung lernten die Auszubildenden auch die Vertreter*innen 
der Jugend- und Ausbildungsvertretung (JAV) kennen und wur-
den gleich angeworben, sich für die kommende JAV-Wahl aufstel-
len zu lassen. Auszubildende werden am ZfP aktiv eingebunden, 
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für den Beruf und die Ausbildung zu werben und aus eigenen Er-
fahrungen zu berichten - ob auf Messen, im YouTube-Live Stream 
oder über den neuen Azubi-Instagram Kanal „ the.real.life_zfp.
winnenden.“
Um den Herausforderungen des Pflegeberufes professionell be-
gegnen zu können, werden sie in den kommenden drei Jahren die 
notwendigen beruflichen Handlungskompetenzen erlangen. Der 
Wechsel von Theorie- und Praxisphase ermöglicht es einerseits, 
Wissen im Handeln zu vertiefen und andererseits durch reflexives 
Handeln Wissen zu erweitern. Dem praktischen Lernort kommt 
deshalb in der Ausbildung der Gesundheits- und Krankenpflege 
eine hohe Bedeutung zu. Der Transfer von der Theorie in die Pra-
xis gestaltet sich häufig nicht einfach, weshalb es einer struktu-
rierten Unterstützung, Anleitung und Beratung bedarf. Dafür ste-
hen den Auszubildenden im ZfP 80 engagierte Praxisanleitende 
zur Seite, die teilweise über eine Freistellung für Praxisanleitung 
verfügen. Feste Ansprechpartner*innen bietet das Betriebliche 
Ausbildungswesen in enger Zusammenarbeit mit der Personalab-
teilung. Auszubildende treffen hier immer auf ein „offenes Ohr“.

Entscheidet man sich für die generalistische Pflegeausbildung, 
qualifiziert man sich für die Pflege von Menschen aller Alters-
stufen und Bereiche. Zudem ist die Ausbildung europäisch aner-
kannt. Der nächste Ausbildungsbeginn ist im April oder Oktober 
2022 möglich.

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Ausbildung erfolgreich meistern – mit assistierter Ausbildung 
ans Ziel kommen
Ausbildungsplätze zu besetzen oder eine Ausbildung er-
folgreich zu beenden, kann eine Herausforderung sein. 
Manchmal stehen Sprach- bzw. Lernschwierigkeiten oder 
organisatorische Hindernisse im Weg. Dann unterstützt 
die Agentur für Arbeit Waiblingen mit dem weiterentwi-
ckelten Instrument Assistierte Ausbildung (AsA) noch 
umfangreicher als bisher. Die AsA wurde mit den ausbil-
dungsbegleitenden Hilfen (abH) zu einem Förderinstru-
ment zusammengeführt.
„Besonders wertvoll für den beruflichen Werdegang ist eine ab-
geschlossene Ausbildung“, betont Christine Käferle, Leiterin der 
Agentur für Arbeit Waiblingen und führt weiter aus, „jungen 
Menschen mit Unterstützungsbedarf sollte die Chance auf ei-
nen erfolgreichen Ausbildungsabschluss nicht verwehrt bleiben. 
Mit AsA unterstützen wir diejenigen, die ansonsten keine Aus-
bildung beginnen oder fortsetzen können sowie Auszubildende 
deren Ausbildungsabschluss gefährdet ist.“ Erkennbar wird dies 
zum Beispiel an schlechten Schul- bzw. Berufsschulnoten, Prü-
fungsängsten oder Problemen bei der Aneignung von allgemei-
nen Ausbildungsinhalten im Betrieb. Auch Probleme im sozialen 
Umfeld mit Auswirkung auf den Ausbildungsverlauf können den 
Ausschlag geben.

Auch bei der Besetzung von Ausbildungsplätzen kann AsA unterstüt-
zen. So finden Ausbildungsinteressierte und Betriebe zusammen.

Ziel der AsA ist, das Berufsausbildungsverhältnis oder auch die 
Einstiegsqualifizierung zu stabilisieren und zu einem erfolgrei-
chen Abschluss zu bringen. Nach erfolgreichem Abschluss der 
betrieblichen Ausbildung ist eine Nachbetreuung zur Stabilisie-
rung des Beschäftigungsverhältnisses möglich.

Die Teilnahme an der AsA kann zu jedem Zeitpunkt der Ausbil-
dung beginnen. Die Kosten werden bei Vorliegen der Vorausset-
zungen durch die Agentur für Arbeit bzw. das Jobcenter vollstän-
dig getragen. 

Betriebe, die einen förderungsberechtigten jungen Menschen 
ausbilden wollen oder bereits ausbilden, können ihren Bedarf 
dem Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit melden, erreich-
bar unter der kostenfreien Servicenummer: (0800) 45 55 520.

Jugendliche können mit ihrer Berufsberatung der Agentur für Ar-
beit oder mit ihrem Jobcenter über eine Assistierte Ausbildung 
sprechen.

Kontaktdaten Agentur für Arbeit: 
waiblingen.berufsberatung@arbeitsagentur.de oder
0800 4 555500
Jobcenter: jobcenter-rems-murr.iba-team@jobcenter-ge.de oder 
07151 9519 670

  Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Ohne neue Adresse keine Rente
Wer umzieht, weiß: Von der Bank bis zum Einwohnermeldeamt 
müssen alle über die neue Anschrift informiert sein. Die Deut-
sche Rentenversicherung benötigt immer die aktuelle Adresse der 
Rentnerinnen und Rentner. Können Briefe nicht zugestellt und die 
neue Anschrift auch über die Meldebehörden nicht ermittelt wer-
den, wird die Rente vorläufig eingestellt. Die Rentenzahlung wird 
aber unverzüglich wieder aufgenommen, sobald sich die Betrof-
fenen mit ihrer neuen Adresse melden.

Rentnerinnen und Rentner sollten darüber hinaus auch Änderun-
gen des Nachnamens oder der Kontodaten immer zeitnah mittei-
len. Da Rentenzahlungen durch die Deutsche Post AG überwiesen 
werden, melden Rentenempfänger die Änderungen direkt dem 
Renten Service der Deutschen Post. Am einfachsten geht dies 
online unter www.rentenservice.de oder mit entsprechenden Vor-
drucken in jeder deutschen Postfiliale.

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Optionale 2-G-Regel:  
Flexible Test-Struktur im Rems-Murr-Kreis hat sich bewährt 
Kostenlose Schnelltests nur noch gegen Nachweis in Test-
zentren/RMK-COSIMA nur noch bei Tests in Schulen und 
beim Arbeitgeber als Eintrittskarte gültig
Mit COSAN und RMK-COSIMA hat der Rems-Murr-Kreis funktio-
nierende, flexible und digitale Lösungen für eine breit aufgestellte 
Corona-Teststruktur geschaffen. Auch mit dem Ende der kosten-
losen Bürgertests und der neuen Corona-Verordnung des Landes, 
steht weiterhin eine stabile Teststruktur ohne Zettelwirtschaft im 
Landkreis zur Verfügung. Neu ist, dass der Nachweis eines über-
wachten Selbsttests nur noch dann auch als Eintrittskarte für wei-
tere Aktivitäten nutzbar ist, wenn die Testung in der Schule oder 
im Rahmen einer Arbeitgebertestung erfolgt ist.
„Das Impfen ist weiterhin der Königsweg, um die Pandemie 
hinter uns zu lassen“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. Dies gelte 
angesichts der neuen optionalen 2-G-Regel umso mehr. Solan-
ge es aber weder eine Impfpflicht gibt noch die 2-G-Regel flä-
chendeckend greift, wird die Teststruktur im Rems-Murr-Kreis 
weiterhin gebraucht. „Uns war es immer wichtig, funktionierende 
Lösungen in der Pandemie für den Rems-Murr-Kreis zu schaf-
fen, die digital und flexibel sind“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. 
„Besonders wichtig waren uns als Landkreis immer die Schulen 
und Betriebe. Hier ist unsere App RMK-COSIMA weiterhin eine 
Erleichterung und funktioniert ohne Zettelwirtschaft, auch mit 
Blick auf die neue Testpflicht für ungeimpfte Mitarbeitende mit 
viel Kundenkontakt.“

Testzentren (COSAN)
Seit 11. Oktober gibt es die kostenlosen Bürgertests nicht mehr 
für alle. Neben Kindern und Jugendlichen erhalten z.B. Menschen, 
die aus medizinischen Gründen nicht geimpft werden können, ge-
gen einen entsprechenden Nachweis einen kostenlosen Schnell-
test. Diese Änderungen sind in der Buchungsplattform COSAN 
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des Landkreises hinterlegt, die von den allermeisten Testzentren 
im Landkreis genutzt wird.
Wer keinen Nachweis hat und sich trotzdem testen lassen möch-
te, kann weiterhin ganz bequem einen Selbstzahler-Test online 
buchen. Der Rems-Murr-Kreis wird seine digitalen Strukturen zu-
mindest über die Wintermonate aufrechterhalten. Die Preise für 
Schnelltests legt das jeweilige Testzentrum selbst fest und kom-
muniziert diese.

Überwachte Selbsttests (RMK-COSIMA)
Die Änderung des Corona-Verordnung zum 15. Oktober 2021 hat 
auch Auswirkungen auf die überwachten Selbsttests mit der App 
RMK-COSIMA: In Betrieben und Schulen kann die App weiterhin 
wie bisher genutzt werden und erleichtert die Dokumentation. 
Das heißt: Geschulte Tester tragen das Testergebnis in die App 
ein und der Mitarbeitende bzw. die Schülerin oder der Schüler 
können das negative Testergebnis als Eintrittskarte verwenden, 
zum Beispiel abends im Restaurant oder im Fitness-Studio. Für 
viele Schülerinnen und Schüler ist allerdings die Nachweispflicht 
entfallen bzw. es reicht der Schülerausweis aus.

In allen anderen Einrichtungen (z.B. Friseur, Gastronomie, Sport-
verein) kann auch weiterhin mit RMK-COSIMA getestet werden, 
z.B. vor dem Friseurbesuch oder vor dem Fußballtraining. Al-
lerdings gilt nur der Test für Mitarbeiter als Nachweis für den 
weiteren Tag. Das bedeutet: Eine Testung von Kunden, Gästen 
oder Mitgliedern darf zwar durchgeführt und mit RMK-COSIMA 
dokumentiert werden. Allerdings dient die Testung von Kunden 
dann nicht als Eintrittskarte beim späteren Restaurant- oder Kino-
besuch. Stattdessen müssten sich nicht-immunisierte Bürgerin-
nen und Bürger dann in der nächsten Einrichtung erneut testen 
lassen.

Die Änderungen der Corona-VO führen dazu, dass für durchge-
führte Schnelltests und die Möglichkeit den Nachweis zu nutzen 
unterschiedliche Regelungen gelten. Dies ist auf Vorgaben des 
Bundesgesundheitsministeriums zurückzuführen, das die Nach-
weismöglichkeiten eingeschränkt hat. „Wir hätten uns eine ein-
heitliche Regelung beim Nachweis von Schnelltests gewünscht. 
Die unterschiedliche Handhabung ist nicht nachvollziehbar. Die 
Differenzierung zwischen Schul- und Arbeitgebertestung einer-
seits und sonstigen Schnelltests andererseits bringt praktische 
Probleme mit sich. Wir merken dies an den zahlreichen Rück-
fragen“, so Landrat Dr. Sigel. Mit der RMK-COSIMA-App habe 
man schon immer auf hohe Standards gesetzt. Es konnten schon 
immer nur geschulte Personen Schnelltest überwachen und be-
stätigen. „Gewünscht hätten wir uns daher eine klare und einheit-
liche Regelung auf Bundesebene. Sollte die Intention in Berlin 
sein, Schnelltests kostenpflichtig zu machen, um Impfanreize zu 
setzen, dann sollte man dies den Menschen auch klar sagen und 
alle Ausnahmen für kostenlose Schnelltests abschaffen,“ so der 
Landrat weiter.

Hier die neuen Regelungen im Einzelnen:
·  Innerhalb einer Einrichtung (Betrieb, Schule, Verein) dürfen 

weiterhin überwachte Selbsttests durchgeführt werden, ins-
besondere die Testung von Mitarbeitenden. Dieses Tester-
gebnis der Mitarbeitenden dient dann nach den derzeit 
gültigen Regelungen auch außerhalb der Arbeitsstätte 
als „Eintrittskarte“ und kann z.B. für einen anschließenden 
Kino-Besuch genutzt werden. Das heißt: Das Testergebnis des 
Friseurmeisters oder der Vereinstrainerin kann als Eintritts-
karte am selben Tag verwendet werden. Der Test der Friseur-
kundin oder des Vereinsmitglieds hingegen nicht.

·  Auch Kunden, Besucher und sonstige Personen, die kei-
ne Mitarbeitenden sind, aber der Einrichtung auf eine 
bestimmte Weise zugeordnet werden, können weiterhin 
getestet werden, um die Dienstleistung o.Ä. in Anspruch zu 
nehmen. Dazu gehören insbesondere Kunden oder Besucher. 
Zur Dokumentation kann hierzu die RMK-COSIMA-App ge-
nutzt werden. 

  Allerdings schreibt die neue Corona-Verordnung vor, dass 
diese Testungen nicht mehr als „Eintrittskarte“ für 
weitere Termine oder Besuche bei anderen Anbietern 
genutzt werden kann.

·  Bislang durften RMK-COSIMA-Tester in Einzelfällen 
im engsten persönlichen Umfeld Testnachweise aus-
stellen. Diese Regelung gilt jetzt nicht mehr: RMK-COSIMA-
Tester dürfen nur noch in der jeweiligen Einrichtungen Tests 
überwachen.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.rems-murr-kreis.de

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Mit Fackeln um den Ebnisee
Kaisersbach: Am Sonntag, 7. November 2021, lädt Naturpark-
führerin des Schwäbisch-Fränkischen Waldes, Petra Klinger, zu 
einer Fackelwanderung um den Ebnisee ein.
Besonders für Kinder wird die Ebnisee-Umrundung mit Fackeln 
beeindruckend werden. Mit Fackeln im Dunkeln laufen, den 
schwarzen See mit seinen Geräuschen erfahren, die dunkle Wald-
kulisse um sich herum spüren.

Wie entstand der Ebnisee und wie wurde er genutzt? Was bedeu-
tet „flössen“ und wofür wurde all das Holz damals gebraucht?

Auf die teilnehmenden Kinder wartet eine andere Geschichte. 
Jasmin Schwarz, Waldpädagogin, erzählt das Märchen „Die Hexe 
vom Ebnisee“, während die Erwachsenen der Entstehungsge-
schichte des Ebnisees lauschen.

Auf halbem Weg wird ein Umtrunk mit kleinem Snack in stim-
mungsvoller Fackelatmosphäre genossen.

Ein unvergessliches Erlebnis.

Zielgruppe: Jung und Alt
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort - Teilort: Kaisersbach-Ebni
Treffpunkt: Hauptparkplatz direkt am See
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden
Kosten: Erwachsene 10,00 €, Kinder bis 10 Jahre 4,00 €
Sonstiges: Fackeln und Umtrunk werden gestellt, Laternen kön-
nen mitgebracht werden.
Veranstalter: Petra Klinger

Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an: klinger@die-naturpark-
fuehrer.de oder Tel. 0170 5245311.
Weitere Infos unter www.mit-der-natur.de.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall 
entscheiden 

Sekunden! 112


